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Diese Woche als Beilage
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Finestre Event Plan 2026
SPD Arheilgen

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

AEWG-Umzug feiert gelungenes
Comeback in Wixhausen

Wixhausen (tk). Bei guter 
Stimmung und bestem „Wix-
häuser Wetter“, zog am vergan-
genen Sonntag der traditionelle 
AEWG-Umzug durch die Stra-
ßen von Wixhausen und lockte 
rund 25.000 Zuschauer an den 
Straßenrand. Mit über 90 Zug-
nummern und etwa 1.500 Teil-
nehmenden, bot der närrische 
Lindwurm ein beeindruckendes 
Bild aus farbenfrohen Wägen, 
fantasievollen Kostümen und 
mitreißender Musik. Angeführt 
wurde der Zug auch in diesem 
Jahr von der AEWG-Lok, mit 
den Zugmarschällen der vier 
Vereine.

Der Umzug eint traditionell die 
Fastnachtsvereine und Grup-
pen aus Arheilgen, Erzhausen, 
Wixhausen und Gräfenhausen –
kurz AEWG. Doch auch in die-
sem Jahr beteiligten sich zahl-
reiche weitere Gruppen aus 
anderen Vereinen, sowie Kar-
nevalsvereine aus Weiterstadt, 
Schneppenhausen, Darmstadt 
und Co. und sorgten somit für 
ein vielfältiges Programm.

Schon am Vormittag füllten 
sich die Straßen des Stadtteils 
mit erwartungsvollen Besuchern 
jeden Alters. Familien, Freun-
desgruppen und kostümierte 
Fastnachtsfans säumten die 
Zugstrecke. Die Teilnehmenden 
sorgten mit kreativen Verklei-
dungen, geschmückten Wägen 
und Livemusik von Rocky Rose, 
vom sinfonischen Blasorches-
ter Wixhausen und weiteren 
Musikvereinen aus der Region, 
für eine fröhliche Atmosphäre. 
Reichlich Kamelle und Konfetti 
trugen zusätzlich zur ausgelas-
senen Stimmung bei.

Hinter dem sichtbaren Vergnü-
gen steckte jedoch eine inten-
sive Vorbereitungsphase. Einen 
besonders großen Anteil nahm 
dabei das Sicherheitskonzept 
ein. Viel Arbeit und Einsatz wur-
den investiert, um die Sicherheit 
aller Besucherinnen und Besu-
cher zu gewährleisten.

Ein großes Dankeschön gilt 

den Firmen Auto Brust, Fahr-
schule Marcus Buß und Lohn-
unternehmen Hartwig Jourdan, 
die mit ihren Fahrzeugen die 
Straßensperren übernommen 
und so maßgeblich zur siche-
ren Durchführung des Umzugs 
beigetragen haben.

Ebenso bedanken wir uns 
bei allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern. Einerseits 
möchten wir hier die Sparkasse 
Darmstadt und die Firma Merck 

nennen. Andererseits bedanken 
wir uns bei den Zuschauern, die 
sich durch den Kauf von Fähn-
chen oder Pins an den sehr 
hohen Kosten des Umzugs be-
teiligt haben.

Der Veranstalter, der Karneval-
Club Wixhausen, angeführt von 
Zugmarschall Carsten Sproß, 
zeigte sich am Ende hochzu-
frieden mit dem Verlauf des 
Umzugs.

Besonders die große Zahl an 

Zugnummern und die starke 
Beteiligung aus den umliegen-
den Orten unterstrichen die 
Bedeutung des AEWG-Umzugs 
als festen Bestandteil der regio-
nalen Fastnachtstradition.

Nach dem Umzug wurde noch 
kräftig am und im Bürgermeis-
ter-Pohl-Haus weitergefeiert, 
denn vor allem die Wixhäuser 
waren froh, dass der AEWG-
Umzug nach neun Jahren end-
lich wieder „Zuhause“ stattfand.

Eislabor startet in die neue Saison
mit frischen Ideen und kreativen Genussmomenten

Arheilgen (apo). Seit dem Wo-
chenende ist es endlich wieder 
soweit: Das Eislabor hat seine 
Türen geöff net und lädt alle Eis-
liebhaberinnen und Eisliebhaber 
ein, die neue Saison mit besten 
Eisspezialitäten zu genießen.

Das Eislabor steht seit jeher für 
hochwertige Qualität, innovative 
Ideen und die Leidenschaft, sich 
immer wieder neu zu erfinden. 
Hier triff t handwerkliches Kön-
nen auf Experimentierfreude – 
und genau das schmeckt man in 
jeder Kugel und jedem Becher!

Auch in diesem Jahr dürfen 
sich die Gäste auf eine große 
Auswahl freuen: Neben bekann-
ten und bewährten Eissorten 

überrascht das Team mit zahl-
reichen neuen, leckeren Krea-
tionen aus dem Eislabor rund um 
das Spaghettieis. Ausgefallen, 
originell und jede Woche wech-
selnd – so bleibt der Besuch 
garantiert spannend. Wer gerne 
Neues probiert, ist hier genau 
richtig. Eine wichtige Neuerung 
gibt es 2026 ebenfalls: Seit die-
sem Jahr ist montags Ruhetag. 
An allen anderen Tagen ist das 
Team rund um Giuseppe Basone 
aktuell täglich von 11 bis 19 Uhr 
mit viel Herzblut und guter Lau-
ne für seine Gäste da.

Doch damit nicht genug – jetzt 
sind die Eisfans gefragt! Wel-
che Eissorten wolltet ihr schon 

immer einmal probieren? Wie 
würde eure ganz persönliche
Spaghettieis-Kreation aus-
sehen? Das Eislabor ruft alle 
Kreativen dazu auf, ihre Ideen 
einzusenden. Einfach eine 
Mail bis Ende Februar mit eu-
rer Wunschkreation an info@
arheilger-post.de schicken.

Gemeinsam mit dem Eislabor 
wählt die Arheilger Post aus – 
die beste Idee wird natürlich 
mit einem Spaghettieis belohnt 
und öff entlich bekannt gegeben. 
Das Team vom Eislabor ist be-
reits gespannt auf viele außer-
gewöhnliche Vorschläge und 
freut sich auf eine genussvolle, 
kreative und sonnige Eissaison!

Arheilger Band „Young 
Stars“ Live im Atelier

Arheilgen (pk). Die Arheilger 
Band „Young Stars“ spielt am 
Samstag, den 28. Februar, um 
19:30 Uhr Live im Atelier von 
Peter Kunkel in Darmstadt-
Arheilgen. Sie spielen Musik aus 
den 70er und 80er Jahren. Die 
Gruppe spielt eher die ruhigen 

leise Töne aus dieser Zeit und 
interpretieren sie neu. Dabei 
lassen sie den Geist von Wood-
stock wieder aufleben. Die Band 
besteht aus Helmut Haferanke-
Körner an den Gitarren, Reinhold 
Haller Gitarren und Gesang, An-
ton Jolkovski Bass und Jochen 
Benz Percussion und Gesang.

„Young Stars“ verspricht einen 
anspruchsvollen, interessanten 
Konzertabend mit Atelier Atmo-
sphäre, dessen Besuch absolut 
lohnend ist. Alle die daran Inter-
esse haben sind herzlich zu die-
ser Veranstaltung eingeladen. 

Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Spenden für die Akteure 
sind aber herzlich willkommen. 
Das Konzert findet statt, im 
Atelier, Birngartenweg 86, 64291 
DA-Arheilgen, Beginn: 19:30 Uhr.

Kontakt:
peter.kunkel@t-online.de
06151-376109

Reinhold Haller von der Band 
„Young Stars“.

ANZEIGENANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt
Tel. 06151 78 66 888
E-Mail: redaktion@printdesign24.de

Redaktions- und Anzeigenschluss Montags
um 16 Uhr, an Feiertagen ggf. abweichend.
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter:
N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. bis Fr. 18-19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 22. Februar 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19 Uhr Öku-
menisches Friedensgebet in der Heilig Geist Gemeinde; 19:30 Uhr 
Kammerchor; Fr: 16 Uhr Pfadfindergruppen; 18 Uhr C3 Jugendtreff 
im CVJM Heim; 19:30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 22. Februar 2026
kein Vormittagsgottesdienst; 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Rudolf Mader; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; 
Mi: 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 16:30 Uhr Lucky Kids im 
CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 22. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 15 Uhr Kindertheater Lakritz (Kreuzkirche); 18 Uhr Pfadfindergrup-
pen „Wölflinge“, „Jufis“, Pfadis“ und „Rover“; 20 Uhr Kolping Vortrag: 
„Smart Factory“; Sa: 11 Uhr Taufe; 14:30 Uhr Firmnachmittag (Lieb-
frauen DA); 18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 22. Februar 2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier; Mo: 17:30 Uhr Gruppenstunde Messdie-
ner; 19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; Di: 19:30 Uhr Vortrag: „Das Blut 
der Märtyrer ist Samen der Christen“; Mi: 9 Uhr Heilige Messe; Do: 
18:30 Uhr Infoabend zum Weltgebetstag (Auferstehungsgemeinde)
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Fr: 15 Uhr Kindertheater Lakritz mit dem Stück „Die Lizzylothek“, 
Einlass ab 14:30 Uhr, Beginn 15 Uhr, Karten sind an der Tageskasse 
zu erwerben
Sonntag, 22. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Iris Dittmar; Di: 16/17:30 Uhr 
Konfi-Zeit in der Auferstehungsgemeinde
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 22. Februar 2026
10 Uhr Efa-Gottesdienst im Christophorus-Haus, Pfr. U. Wiegand
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; Di: 15-18 Uhr Gemeinde-
bücherei; Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Februar 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 22. Februar 2026
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ingo Stegmüller; Di: 
19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Scheune

SUDOKU-RÄTSEL

Erstes Treff en der Stadtteilrunde 
Kranichstein in 2026 am 04. März

In der Erich-Kästner Schule IGS – Kommunalwahlkampf, Grünflächen-
maßnahmen, Wildschweine, Stadtteilarchiv, Verkehrsberuhigung

Kranichstein (hv). Alle 
Kranichsteinerinnen und Kra-
nichsteiner sind wieder ganz 
herzlich zum ersten Treff en der 
Kranichsteiner Stadtteilrunde 
im neuen Jahr am 4. März um
17 Uhr eingeladen. Das SRK-
Treff en findet wieder in der 
Aula der Erich-Kästner Schule-
IGS, Bartningstraße 33 statt. 
Anregungen und Wünsche 
seitens der Kranichsteiner 
Bürger*innenschaft sind herz-
lich willkommen und können 
gerne vorab eingebracht wer-
den, die Stadtteilrunde versteht 
sich als für Alle off enes Gremi-
um zum Stadtteilaustausch und 
von Bürger*innenbeteiligung. 
Beim Treff en der Stadtteilrunde, 
haben wir wieder eine Reihe 
spannender und interessanter 
Themen geplant, ebenso haben 
schon einige Gäste zugesagt. 

Alle Themen stehen noch nicht 
endgültig fest, teils laufen noch 

Anfragen. Aber es soll wieder 
über den Jägertorstraßenbau, 
sowie div. begleitende Grün-
flächenmassnahmen berichtet 
werden. Das Grünflächenamt 
wird seine aktuellen  Planun-
gen für Kranichstein, und einen 
geplanten Rundgang durch Kra-
nichstein vorstellen. Geplant ist 
auch das Thema Wildschweine 
in Kranichstein anzusprechen. 
Über Ideen für eine evtl. Ver-
kehrsberuhigung in der Gruber-
straße soll diskutiert werden. Es 
gibt ausserdem weitere aktuelle 
Kranichsteiner Stadtteilthemen, 
so wollen wir über ein zukünf-
tiges Stadtteilarchiv sprechen 
und das kommende neue The-
aterprojekt in Kranichstein wird 
sich erneut vorstellen.

Einen größeren Raum wird 
voraussichtlich das Thema 
Kommunalwahl in Darmstadt 
einnehmen, Aktionen dazu 
in Kranichstein, sowie For-

derungen an die Parteien/
Kandidat*innen werden gerade 
vorbereitet.

Noch können Themenwün-
sche und Anregungen einge-
bracht werden. Bitte nutzen 
Sie diese Gelegenheit. Die 
Einladung mit allen Tagesord-
nungspunkten erhalte alle, die 
im E-Mailverteiler sind rechtzei-
tig zugesandt. Wer noch nicht 
dabei ist und gerne eingeladen 
werden möchte, sollte sich bald 
melden. Fragen, Themenwün-
sche, Ideen und Anregungen für 
das Treff en können, ebenso wie 
Wünsche in der SRK Verteiler 
aufgenommen zu werden, per 
E-Mail an SRK@Kranich-Net.
de gesandt werden. Wie immer 
sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger, haupt- und 
ehrenamtliche Stadtteilakteure 
und alle sonstigen Freunde Kra-
nichsteins herzlich willkommen, 
mit dabei zu sein. 

Einladung zum Stadtteil-Rundgang
„Wohnen in Arheilgen-Rodgaustraße/Messeler Straße“:

Perspektiven vor der Kommunalwahl
Arheilgen (iz). Die Frage des 

bezahlbaren Wohnens ist für 
viele Menschen ein zentrales 
Thema in der bevorstehen-
den Kommunalwahl. Um den 
Bürgerinnen und Bürgern eine 
Plattform zu bieten, sich mit 
Kommunalpolitikerinnen und 
-politikern und lokalen Akteu-
ren auszutauschen, laden die 
Gemeinwesenarbeit der Regio-
nalen Diakonie Südhessen, der 
Caritasverband Darmstadt e.V., 
die Evangelische Hochschule, 
die Evangelische Kirche sowie 
die katholische Kirche herzlich 
zu einem Stadtteil-Rundgang 
in die Rodgaustraße/Messeler 
Straße ein.

Wohnen in Arheilgen – Ein 
Thema, das uns alle betriff t

Am 25.02.2026, von 17:30 bis 
19:30 Uhr, werden sich die Teil-
nehmenden des Rundgangs mit 
verschiedenen Aspekten des 
Wohnens in Arheilgen beschäf-

tigen. Insbesondere im Hinblick 
auf die Möglichkeit, dass in 
der Rodgaustraße/Messeler 
Straße perspektivisch neuer 
Wohnraum entstehen könnte. 
Dabei geht es nicht nur um die 
aktuellen Herausforderungen 
im Bereich des Wohnraums, 
sondern auch um Zukunfts-
perspektiven und Lösungsan-
sätze, die für die Entwicklung 
des Stadtteils von Bedeutung 
sind. Welche Maßnahmen sind 
notwendig, um das Wohnen in 
der Rodgaustraße/Messeler 
Straße und in Gesamtarheilgen 
für alle Menschen bezahlbar 
und lebenswert zu gestalten? 
Wie kann die Zusammenarbeit 
von Politik, Kirchen und sozialen 
Einrichtungen dazu beitragen, 
ein nachhaltiges und bezahlba-
res Wohnumfeld zu schaff en?

Der Stadtteil-Rundgang 
bietet den Anwohnerinnen 
die Gelegenheit, direkt mit 

Kommunalpolitikerinnen/-poli-
tikern ins Gespräch zu kommen. 
Sie können ihre Anliegen und 
Ideen zur Weiterentwicklung 
von Arheilgen einbringen und 
diskutieren, welche Maßnah-
men im Hinblick auf die be-
vorstehenden Wahlen wichtig 
sind. Der Rundgang wird sowohl 
wichtige Themen ansprechen 
als auch Platz für individuelle 
Fragen bieten.

Der Stadtteil-Rundgang 
startet um 17:30 Uhr am Mu-
ckerhaus Arheilgen, Messeler 
Straße 112a, Darmstadt, wo auch 
erste Informationen zum Ablauf 
und den Zielen des Rundgangs 
gegeben werden. Im Anschluss 
wird der Rundgang durch den 
Stadtteil fortgesetzt, bei dem 
verschiedene Stationen be-
sichtigt werden. Der Rundgang 
endet gegen 19:30 Uhr.

Der Stadtteilrundgang findet 
bei jedem Wetter statt.

Infoveranstaltung für
Seniorinnen und Senioren
„Trickbetrug und Trickdiebstahl“ die gängigen

Betrugsmaschen zum Nachteil älterer Mitmenschen
Arheilgen (his). „Enkeltrick, 

Schockanrufe, falsche Polizis-
ten“ – diese Begriff e kennen 
wir alle aus der Presse, Radio, 
Internet. Hoff entlich haben Sie 
selbst noch keine Erfahrung 
damit machen müssen.

Im Fokus von Trickbetrügern 
stehen vor allem Seniorinnen 
und Senioren, weil diese sich 
oft schneller durch kriminelle 
Tricks und emotionalen Druck 
verunsichern lassen. Dadurch 
werden sie nicht selten um ihr 
Erspartes oder Schmuckstücke 
gebracht.

Am 26. Februar wird uns ein 
Kriminalhauptkommissar der 
Polizeilichen Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums für diese 
Gefahren sensibilisieren und 
über die verschiedenen ak-
tuellen Vorgehensweisen der 
Kriminellen aufklären.

Wenn Sie also erfahren wollen, 
wie man sich und sein Erspartes 
gegen Trickbetrüger schützen 
kann, kommen Sie zu unserer 
Veranstaltung. Für Kaff ee und 
Kuchen ist gesorgt!

Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende zugunsten weiterer 
Veranstaltungen des Arheilger 
Stadtteilvereins wird freundlich 
gebeten.

Datum: Donnerstag, 26.02.26
Beginn: 14:30 Uhr

Wo: Nachbarschaftstreff 
Alte Feuerwehr
Frankfurter Landstr. 131 

Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.dePolizeiliche Kriminalprävention der Länder.

SCHON MITTWOCHS ONLINE.
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
25. Februar 2026
Odenwald-Apotheke
Untere Mühlstr. 10

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine n. Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Der nächste Stammtich ist am 
19. Februar um 17:00 Uhr in der 
Krone.

WIXHAUSEN
JAHRGANG 1938
Wir treffen uns am Mittwoch, 
25.02.26, um 12:00 Uhr zum 
Mittagessen im Bürgermeister-
Pohl-Haus in Wixhausen.

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
BRAUNSHARDT
SONNTAG
15.03., 9-15h

HOFFLOHMARKT BRAUNSHARDT
Die Anwohner des Weiterstädter Orteils Brauns-
hardt öffnen ihre Höfe für private Flohmärkte. Wei-
tere Infos finden sich unter https://www.facebook.
com/groups/25924521290535216 Anmeldungen 
sind unter hofflohmarkt.braunshardt@gmail.com 
möglich.

ERZHAUSEN
SAMSTAG
28.02., 9:30-12h

WINTERSCHNITTKURS FÜR OBSTBÄUME
Veranstalter: OGV Erzhausen
Wo: Streuobstwiese in den Argonnen, Eintritt frei

DONNERSTAG
12.03., 19h

AUF DEN LETZTEN METERN – GESPRÄCHE IM 
HOSPIZ LESUNG UND GESPRÄCH IM BÜCHER-
BAHNHOF ERZHAUSEN
In acht Porträts stellen der Journalist Michael 
Defrancesco und die Hospiz-Geschäftsführerin 
Bettina Gerlowski-Zengeler in ihrem Buch „Auf 
den letzten Metern“ Menschen vor, die in einem 
Hospiz im Taunus leben und dort ihre letzten Le-
benswochen und -tage verbringen.
Veranstalter: Kunst und Kultur Erzhausen e.V. und 
Familienzentrum Erzhausen
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen; Eintritt frei

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

WAS IST LOS IN DEN
STADTTEILEN?

ARHEILGEN
MITTWOCH
18.02., 15-17h

HANDARBEITSTREFF
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

MONTAG
23.02., 18-20h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

DIENSTAG
24.02.,
14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

MITTWOCH
25.02., 14:30h

VDK-FRAUENNACHMITTAG
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

MITTWOCH
25.02., 17:30h

STADTTEIL-RUNDGANG
Start: Muckerhaus, Messeler Str. 112 A               2

DONNERSTAG
26.02.,
14:30-17h

KAFFEETREFF – INFOVERANSTALTUNG
FÜR SENIOR*INNEN: "ENKELTRICK,
SCHOCKANRUFE, FALSCHE POLIZISTEN"
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131                                       2

FREITAG
27.02.,
14:30-16h

GESPRÄCHSKREIS FÜR PFLEGENDE
ANGEHÖRIGE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr,
Frankfurter Landstr. 131

FREITAG
27.02., 19:30h

KINOABEND FÜR FRAUEN – VERFILMUNG 
DES BESTSELLER-BUCHES "DER PINGUIN 
MEINES LEBENS"
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

SAMSTAG
28.02., 16h

VERNISSAGE DES FRANZÖS. KÜNSTLERS AKOI 
AKA MIT CHANSONS VON GABRIELLE
Sonst. Sonntage 11-14 Uhr; Finissage: 14.3., 16 Uhr
Wo: Forum Frankfurter Landstraße 40

SAMSTAG
28.02., 19:30h

ARHEILGER BAND "YOUNG STARS"
LIVE IM ATELIER
Wo: Atelier Peter Kunkel, Birngartenweg 86      1

FREITAG
06.03., 12h

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN
An der Endhaltestelle Straßenbahn besteht die
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum
Bürgerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus in Wixhausen,
Im Appensee 26

FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: DIE SELTSAME GRÄFIN
Wo: Theater Neue Bühne, Frankfurter Landstr. 195

MITTWOCH
25.03., 18h

"RUNDER TISCH VEREINE"
Die IG Arheilger Vereine und das Vereinscoaching 
der HEAG laden alle Vertreterinnen und Vertreter 
gemeinnütziger Vereine herzlich ein
Wo: Muckerhaus, Messeler Straße 112 A

KRANICHSTEIN
MITTWOCH
04.03., 17h

STADTTEILRUNDE KRANICHSTEIN
Wo: Erich-Kästner-Schule, Bartningstr. 33        2

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
19.02., 15h

REPARATURCAFÉ WIXHAUSEN
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen

MITTWOCH
25.02., 19h

OFFENER STAMMTISCH DER CDU WIXHAUSEN
Voranmeldung ist nicht notwendig.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus                           5

DONNERSTAG
26.02., 19h

KINO: "DIE LEISEN UND DIE GROSSEN TÖNE"
Wo: Ostendstr. 27-29 in der Begegnungsstätte der
DRK Aktiven Senioren Wixhausen                    12

MITTWOCH
11.03., 19h

OFFENER STAMMTISCH DER CDU WIXHAUSEN
Voranmeldung ist nicht notwendig.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus                           5IMPRESSUM
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lädt ein zur diesjährigen

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,

der Gewerbeverein Arheilgen 
lädt ganz herzlich zur Jahres-
hauptversammlung 2026 ein.
Sie fi ndet statt am Dienstag, 
den 10. März, um 20:00 Uhr im 
Goldnen Löwen: Raum 3 (Frank-
furter Landstraße 153, 64291 
Darmstadt Arheilgen).

Die Tagesordnung sieht dabei 
nachstehende Punkte vor:

Eröffnung und Begrüßung
Bericht des Vorstands über 
das Geschäftsjahr 2025
Bericht des Rechners und 
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung des Vorstands
Wahlen zum Vorstand
Wahlen zum Kassenprüfer
Erledigung von Anträgen 
(gemäß Satzung müssen 
Anträge vor der Jahres-
hauptversammlung dem 
Vorstand vorliegen)

8 - 

9 -  

Wir bitten um Rückmeldung für 
die Teilnahme zur JHV 2026 
bis zum 03.03. an m.luther@
gewerbeverein-arheilgen.de 

Vielen Dank, Michael Luther

1. Vorsitzender, 
Gewerbeverein Arheilgen e.V.

Ausblick 2026: Entwick-
lungen, Events & mehr
Verschiedenes

G E W E R B E V E R E I N - A R H E I L G E N . D E

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 22.02.2026, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

 Tennisabteilung der TG 1875 Darmstadt

Mitgliederversammlung

Darmstadt (wr). In der von 70 
Mitgliedern sehr gut besuch-
ten Mitgliederversammlung 
standen am Anfang die aus-
führlichen Berichte der Vor-
standsmitglieder zum letzten 
Jahr sowie Ausblicke auf die 
neue Tennissaison 2026 auf 
der Agenda. Aktuell habe die 
Tennisabteilung 312 Mitglieder. 
Davon seien fast 40 Prozent 
Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren, so der Abteilungsleiter 
Tennis der Turngemeinschaft 
1875 Paul Mudter. Von der Mit-
gliederversammlung beschlos-

sen wurde ein elektronisches 
Buchungssystem für die sechs 
Außenplätze am Ziegelbusch 
auf einer der schönsten Ten-
nisanlagen in ganz Darmstadt. 
Außerdem wurde der Vorstand 
beauftragt, die Errichtung einer 
Padel-Anlage auf dem Vereins-
gelände zu prüfen. Am 26.04. um 
12 Uhr wird die Tennissaison auf 
dem Ziegelbuschgelände mit ei-
nem Sektempfang und anschlie-
ßendem Tag der off enen Tür 
(„Deutschland spielt Tennis“) 
sowie einem Schleifchenturnier 
eröff net. Hierzu seien alle Ten-

nisinteressierte ganz herzlich 
eingeladen. Ab 14 Uhr besteht 
an diesem Tag die Möglichkeit 
mit Spielerinnen und Spielern 
der TG 75 ein Tennismatch zu 
wagen. In den Vorstandswah-
len der Tennisabteilung wurden 
gewählt: Paul Mudter als Erster 
Vorsitzender, Nikos Babis als 
Zweiter Vorsitzender, Dagmar 
Goebel als Kassenwartin, Moni-
ka Tietz als Sportwartin, Aalyah 
Lina Hijazi als Jugendwartin, 
Hendrik Friedrichs als Techni-
scher Leiter und Werner Reith 
als Schriftführer.

Der am 09.02.2026 neu gewählte Vorstand der Tennisabteilung der TG 1875 Darmstadt. V.l.n.r.: Abtei-
lungsleiter Paul Mudter, 2. Vorsitzender Nikos Babis, Kassenwartin Dagmar Goebel, Technischer Leiter 
Hendrik Friedrichs, Schriftführer Werner Reith (vorn), Sportwartin Monika Tietz, Jugendwartin Aalyah 
Lina Hijazi, Beisitzerin Diana Ciancia.

Gewerbeverein Arheilgen e.V.
begrüßt Uli Gasper

Neues Mitglied bringt sich aktiv ein

Arheilgen (gva). Über ein wei-
teres, neues Mitglied freut sich 
der Gewerbeverein Arheilgen 
e.V.. Am vergangenen Freitag 
wurde Uli Gasper, uliphoto / 
Fotograf aus Arheilgen, herzlich 
durch unseren 1. Vorsitzenden 
Michael Luther begrüßt. Zu-
künftig will er sich über seine 
Mitgliedschaft hinaus aktiv im 
Vorstand einbringen und unse-
ren Ort unterstützen – darüber 
freuen wir uns sehr. 

Vom Parasport bis zur
Videoproduktion – Uli Gasper 
vielseitig unterwegs

Uli Gasper machte sich 2005 
als Fotograf selbstständig. Zum 
Parasport kam er über seine Di-
plomarbeit zu den Paralympics 
in Athen – ein Thema, das ihn 
bis heute begleitet. Nach Athen 
fotografierte er auch die Para-
lympics 2008, 2012 und 2016; in 

Rio gehörte er 2016 zu den off izi-
ellen Fotografen des deutschen 
Teams. Mehr als zehn Jahre ar-
beitete Gasper anschließend für 
eine auf den Para-Sport spezi-
alisierte Agentur, bevor er 2024 
wieder als Solist durchstartete. 
Dem Rollstuhlsport ist er treu 
geblieben und unterstützt unter 
anderem die Heiner Rollis.

Neben dem Parasport bildet 
die Sport- und Eventfotografie 
weiterhin einen Schwerpunkt 
seiner Arbeit. Gasper ist über-
wiegend im B2B-Bereich tätig, 
bietet jedoch ebenso People-, 
Porträt- und Businessfotografie 
für Firmenkunden an – darunter 
auch Unternehmen wie Merck.
Früh erkannte er zudem die 
wachsende Nachfrage nach 
Bewegtbild. Bereits 2005 er-
weiterte er sein Portfolio um Vi-
deoproduktion und Videoschnitt 

und verbindet seither Fotografie 
und Film aus einer Hand.

Auch künstlerisch ist Gasper 
aktiv: Er arbeitet als Autor für 
Magazine, stellt mit der Gruppe 
„Schuppen Art“ in Arheilgen aus 
und widmet sich immer wieder 
eigenen Fotobuchprojekten.

Ein lebendiger Ort braucht 
engagierte Unternehmen. Als 
Mitglied im Gewerbeverein Ar-
heilgen e.V. stärken Sie nicht nur 
Ihr eigenes Netzwerk, sondern 
auch die gesamte lokale Wirt-
schaft. Wer sich darüber hinaus 
engagieren möchte, hat auch 
die Möglichkeit, im Vorstand des 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
mitzuwirken und Verantwortung 
zu übernehmen. Gemeinsam 
erreichen wir mehr – für unsere 
Unternehmen und für eine star-
ke, lebendige Gemeinde. www.
gewerbeverein-arheilgen.de
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Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

mit CARSTEN LINNEMANN
Dienstag, den 24.02. um 19 Uhr
Weisser Schwan, Arheilgen

Anmeldung

Für eine Stadt, die funktioniert. 

v.i.S.d.P.: CDU Darmstadt | Steubenplatz 12 | 64293 Darmstadt - Angaben nach EU 2024/900: 
Politische Werbung für die Kommunalwahl am 15. März 2026.    
Sponsor ist: CDU Darmstadt | Steubenplatz 12 | 64293 Darmstadt
Transparenzhinweise: www.cdu-darmstadt.de/transparenz10/ Foto: Tobias Koch / CDU

SPD Wixhausen
Infostand und Hausbesuche

Wixhausen (pz). Die Kommu-
nal- und Ortsbeiratswahlen in 
Darmstadt und Wixhausen am 
15.03.26 werfen ihre Schatten 
voraus. Die SPD Wixhausen 
macht den nächsten Infostand 
am: 21.02. von 10-13 Uhr vor dem 
Edeka-Markt, nah und gut Volz, 
Lortzingstraße 69 und steht 

den Bürgerinnen und Bürgern, 
für Nachfragen zum Wahlpro-
gramm zur Verfügung. Am 17.,
19. und 21.02. machen die Kan-
didatinnen und Kandidaten der 
SPD Hausbesuche in Wixhau-
sen und stellen dort ihr Wahl-
programm vor. Wir freuen uns 
auf die Gespräche mit Ihnen.

BSW Darmstadt
im Dialog mit den Bürgerinnen

und Bürgern am 22. Februar 2026
Darmstadt (öa). Der Kreis-

verband Darmstadt lädt alle 
Interessierten dazu ein, die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
persönlich kennenzulernen. Im 
Rahmen der bevorstehenden 
Kommunalwahl, wollen wir 
uns vorstellen, erklärte Kreis-
vorsitzende Özlem Aydin. In 
off ener Atmosphäre besteht 
die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und über aktuelle 
Themen zu diskutieren.

Unser Ziel ist es, einen direk-
ten Austausch zu ermöglichen: 
Wer steht hinter der Partei, 
welche Ideen und Positionen 
vertreten die Mitglieder, und 
welche Anliegen bewegen die 
Teilnehmenden. Die Veran-
staltung soll Raum für Dialog, 
Transparenz und gegenseitiges 
Verständnis bieten.

Datum: 22. Februar 2026
Uhrzeit: 15:30 bis 18 Uhr
Wo: Justus-Liebig-Haus

Aus Arheilgen, für Arheilgen –
Die SPD Arheilgen stellt vor

Kandidaturen zur Kommunalwahl: Katrin Vogel und Felix Klebe
Erzhausen (ts). In dieser Ru-

brik stellen wir Ihnen bis zum 
Wahltermin die Personen vor, 
die aus Arheilgen für die SPD 
bei den Kommunalwahlen am 
15. März antreten. Ein zehnköp-
figes Team mit vielfältigen Fach-
kenntnissen, Schwerpunkten 
und persönlichen Geschichten. 
Praxisnah und vielseitig enga-
giert sind Katrin Vogel und Felix 
Klebe: Klebe steht auf Listen-
platz 31 zur Wahl. Für Katrin Vo-
gel ist es die erste kommunale 
Kandidatur, sie tritt auf Platz 40 
an. Beide freuen sich darauf, ihre 
Ideen einzubringen und aktiv vor 
Ort zu gestalten. Sie hoff en auf 
breite Unterstützung aus ihrem 
Stadtteil Arheilgen, für den sie 
sich in der Stadtverordnetenver-
sammlung einbringen möchten.

Engagierte Fachfrau für 
Gleichberechtigung und 
Teilhabe

Katrin Vogel lebt seit neun 
Jahren mit ihrer Familie in Ar-
heilgen. „Wir haben uns hier 
schnell wohlgefühlt, denn Ar-
heilgen ist bunt und lebendig: 
Hier begegnen sich vielfältige 
Lebensrealitäten, Generatio-
nen und Perspektiven. Unsere 
Stärke im Stadtteil entsteht im 
Miteinander. Deshalb braucht es 
Kommunalpolitik, die im Alltag 
wirkt.“

Vogel ist Erziehungswis-
senschaftlerin, Mutter zweier 
Kinder und arbeitet im Bereich 
Gleichstellung. Sie begleitet 
Veränderungsprozesse, berät 
Führungskräfte und entwickelt 
Strukturen, damit Gleichbe-
rechtigung praktisch umge-
setzt wird. Für sie gehören 
Geschlechtergerechtigkeit, 
Inklusion, digitale Teilhabe 
und ein sensibler Umgang mit 
Macht zusammen. „Politische 
Entscheidungen wirken nie für 

alle gleich. Unterschiedliche 
Lebenswirklichkeiten müssen 
mitgedacht werden. Wir brau-
chen Strukturen, die Menschen 
stärken.“

Die 43-Jährige erlebt die 
Folgen von Personalmangel in 
Kitas unmittelbar: Verkürzte 
Betreuungszeiten, kurzfristige 
Ausfälle, ständiges Umplanen. 
„Wenn Betreuung wegfällt, 
geraten Familien unter Druck 
– Gleichstellung bleibt dann 
Theorie.“ Sie setzt sich ein für 
qualifiziertes pädagogisches 
Personal, gute Arbeitsbedin-
gungen und vorausschauende 
Fachkräfteplanung.

Katrin Vogel engagiert sich 
bei der SPD Arheilgen und in 
einem Darmstädter Bündnis, 
das für soziale Gerechtigkeit, 
Anerkennung von Sorgearbeit 
sowie Diskriminierungs- und 
Gewaltschutz einsteht. „Mein 
Ziel ist eine Gesellschaft, in der 
Sorgearbeit anerkannt wird und 
alle frei von geschlechtsbezoge-
ner Gewalt leben und selbstbe-
stimmt handeln können.“

Finanzexperte mit
Herz fürs Ehrenamt

Mit Felix Klebe kandidiert 
ein Arheilger Sozialdemokrat 
auf Platz 31 der Darmstädter 
SPD-Liste, den leidenschaftli-
ches Engagement im Ehrenamt 

auszeichnet und der darüber 
hinaus als Wirtschafts- und 
Finanzfachmann bekannt ist. 
Der 44-jährige arbeitet als Wirt-
schaftsprüfer und lebt mit seiner 
Frau und seinen zwei Kindern 
in Arheilgen. Als Familienvater 
engagierte er sich im Elternbei-
rat der Astrid-Lindgren-Schule. 
Die Raumnot an den Arheilger 
Grundschulen und die Bedürf-
nisse junger Familien nach ver-
lässlichen Betreuungsangebo-
ten kennt er dabei aus eigener 
Erfahrung.

In der SPD ist er bereits seit 
25 Jahren aktiv und sammelte 
Erfahrung in verschiedenen 
Funktionen. Als Fraktionsvor-
sitzender im Stadtparlament 
von Friedrichsdorf, bevor es 
ihn nach Arheilgen zog. In der 
Darmstädter SPD seit einigen 
Jahren im Amt des stellvertre-
tenden Parteivorsitzenden an 
der Seite von Bijan Kaff enberger. 
Aber auch außerhalb der SPD 
setzt er sich im Ehrenamt ein: 
Bei der SG Arheilgen ist er Vi-
zepräsident für Finanzen, zudem 
engagiert er sich im Vorstand 
der Darmstädter AWO. „Ver-
eine und das Ehrenamt halten 
unseren Stadtteil lebendig. Hier 
erfahren Menschen aller Alters-
gruppen Gemeinschaft, Freude 
und gelebten Zusammenhalt“, 

weiß Klebe aus eigener Erfah-
rung. Er ist überzeugt: „Grade in 
wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten müssen wir Vereine weiter 
unterstützen. Sie brauchen die 
Stadt als verlässlichen Partner. 
Dass es unserem OB Hanno 
Benz gelungen ist, Zuschüsse 
trotz Haushaltsengpässen stabil 
zu halten, ist ein großer Erfolg 
und ein wichtiges Zeichen.“

Mit Blick auf die städtischen 
Finanzen betont der Wirt-
schaftsprüfer außerdem: „In 
Zeiten klammer Kassen gilt es 
umso mehr genau hinzuschauen 
und klare Prioritäten zu setzen. 
Investitionen in Bildung und 
Betreuung sowie die Förderung 
von Vereinen und Ehrenamt si-
chern unsere soziale Infrastruk-
tur und halten die Gesellschaft 
zusammen. Dafür machen wir 
uns mit der SPD und unserem 
Oberbürgermeister stark!“

Zehn SPD-Kandidaturen
für Arheilgen

Insgesamt treten zehn Men-
schen aus dem Stadtteil für die 
SPD bei der Wahl zum Stadt-
parlament an. Alle möchten wir 
Ihnen hier in der Arheilger Post, 
auf unserer Homepage oder 
bei Gesprächen am Infostand 
vorstellen. In den kommenden 
Ausgaben lesen Sie an dieser 
Stelle über die folgenden wei-
teren Kandidatinnen und Kan-
didaten: Patrick Horn, Samantha 
Härter, Thomas Stetz, Nadine 
Buske-Benz, Jutta Prochaska 
und Tim Sackreuther. In der letz-
ten Ausgabe präsentierten wir 
bereits Dr. Tino Morgenroth und 
Werner Sackreuther. Allesamt 
kandidieren aus Arheilgen und 
für Arheilgen: Unterstützen Sie 
die Arheilger Kandidaturen mit 
ihren Stimmen bei der Kommu-
nalwahl am 15. März oder schon 
zuhause per Briefwahl.

Felix KlebeKatrin Vogel 

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  a r h e i l g e r - p o s t . d e 
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1 Sebastian Jung 2 Anna Kubasiak 3 Kira Dyroff

4 Marcus Buß 5 Max Benz 6 Katharina Jung

7 Franziska Jourdan 8 Petra Krien 9 Peter Jourdan

Stavo Platz 32

Stavo Platz 52

Stavo Platz 58 Stavo Platz 59 Stavo Platz 54

Wixhausen

Am 15. März - Liste 1

Für den Ortsbeirat 
Wixhausen MIT HALTUNG,

KLARTEXT   
UND RESPEKT 

Off ener Stammtisch
der CDU Wixhausen

Austausch über aktuelle Themen
Wixhausen (cdu). Am vergan-

genen Mittwoch fand der erste 
von drei Info-Stammtischen 
der CDU Wixhausen statt zu 
denen alle Wixhäuserinnen und 
Wixhäuser eingeladen sind. 
Angeregte Gespräche bei einem 
entspannten Feierabendbier 
prägten den Abend. Es wurde 
vieles angesprochen, von der 
Nutzung des Bahnhofgebäudes 
und dem Bürgermeister-Pohl-
Haus für Vereine bis hin zu Maß-
nahmen, die unseren Stadtteil 
lebenswerter gestalten sollen. 
Die Anbindung an öff entliche 
Verkehrsmittel wurde ebenso 
leidenschaftlich diskutiert wie 

die Pflege der bereits vorhan-
denen Grünflächen und öff ent-
lichen Räume. 

Stadtkämmerer André Schel-
lenberg gab eine Zusammen-
fassung des Planungsstands 
der Neuen Mitte, das Projekt 
schreitet voran. Marcus Buß 
berichtete über den Großbrand 
bei der GSI, hier zeigte sich wie 
wichtig eine leistungsfähige 
Feuerwehr für die Stadt und 
die Region ist. Das Projekt Fair 
wird durch den Brand erheblich 
zurückgeworfen, auch wenn die 
Baustelle nicht direkt betroff en 
war. „Wir freuen uns, die The-
men mit den Bürgerinnen und 

Bürgern zu besprechen, die sie 
auch bewegen“, so der Vor-
sitzende der CDU Wixhausen 
Hartwig Jourdan, MdL und einer 
der Spitzenkandidaten für die 
Stadtverordnetenversammlung.

„Wir hoff en auch an den fol-
genden Terminen auf rege Be-
teiligung unserer Mitbürger“, da 
waren sich die Kandidaten der 
CDU für den Ortsbeirat einig. 

Die nächsten Termine: 
25.02.2026 um 19:00 Uhr 
11.03.2026 um 19:00 Uhr 
im Bürgermeister-Pohl-Haus. 
Voranmeldung ist nicht not-
wendig.

Erfolgreicher Wahlkampfstand
der CDU-Arheilgen

Einladung zum politischen Aschermittwoch

Arheilgen (or). Einen überaus 
erfolgreichen und interessanten 
Samstagvormittag verbrachten 
die Wahlkämpfer der Arheilger 
Christdemokraten am vergan-
genen Samstag (14.) auf und 
rund um den Löwenplatz.

Während an der Wahlkampf-
hütte der CDU-Glühwein und 
Grillwürstchen gereicht wurden, 
verteilten unter anderem die 
Kandidaten zur Kommunalwahl 
Axel Lanzmich, Irene Wurzel, 
Kai-Olav Roscher, Annette 
Koch und Christof Lorang In-
formationsmaterial zum Wahl-
programm an die interessierten 
Bürger.

Hierbei entwickelten sich in-
teressante Gespräche rund um 
aktuelle Darmstädter Themen 
mit der Bürgerschaft und man-
ches Thema – beispielsweise 
zur Reinigungssituation in den 
Arheilger Grundschulen oder 

immer wieder Fragen zur Ab-
flugstrecke CINDY-S – konnten 
von den Kommunalpolitikern 
direkt vor Ort mit den Arheilger 
Bürgerinnen und Bürgern be-
sprochen werden.

Hier bewährte sich der bürger-
nahe Kontakt direkt vor Ort und 
Axel Lanzmich, Vorsitzender 
der Arheilger CDU, betonte an 
dieser Stelle noch einmal die 
Wichtigkeit der direkten Ver-
tretung Arheilger Bürger in der 
Stadtverordnetenversammlung.

Die CDU-Arheilgen wird 
auch am 28.02. und 14.03. mit 
einem Wahlkampfstand am 
Löwenplatz vor Ort sein – die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
der Kommunalwahlliste stehen 
gern für Fragen zur Verfügung.

Darüber hinaus lädt die CDU-
Arheilgen herzlich zum politi-
schen Aschermittwoch ein:

Als Gastredner wird der 
Landtagsabgeordnete Hartwig 
Jourdan erwartet, die aktuellen 
landes- und kommunalpoliti-
schen Themen einordnen und 
einen Ausblick auf die bevor-
stehenden Herausforderungen 
geben wird.

In traditioneller Atmosphäre 
werden Hering und Rindswurst 
angeboten. Neben der poli-
tischen Rede steht vor allem 
der persönliche Austausch im 
Mittelpunkt des Abends. Alle 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingela-
den, mitzudiskutieren, Fragen 
zu stellen und mit den Vertre-
terinnen und Vertretern der 
CDU-Arheilgen ins Gespräch 
zu kommen.

Termin: 18.02.2026, 19 Uhr
Ort: Muckerhaus, Messeler 
Straße 112a in Arheilgen

Einige der Wahlkämpfer der Arheilger Christdemokraten (v.l.n.r. Ste� en Schüller, Christof Lorang, 
Kai-Olav Roscher, Irene Wurzel, Axel Lanzmich, Annette Koch).

Gute Laune trotz kalter Temperaturen
GRÜNE Darmstadt feiern beim AEWG-Umzug

(hs). Trotz kalter Tempera-
turen sorgte der AEWG-Fast-
nachtsumzug in Wixhausen am 
vergangenen Sonntag für gute 
Laune und ausgelassene Stim-
mung. Die GRÜNEN Darmstadt 

waren mit von der Partie, ver-
teilten Äpfel an die zahlreichen 
Zuschauenden am Straßenrand 
und feierten fröhlich mit den 
anderen Närrinnen und Narren. 
An dieser Stelle ein großes Dan-

keschön an die Veranstaltenden 
und alle Teilnehmenden, die mit 
ihren kreativen Kostümen und 
Motivwägen zu einem gelunge-
nen Fastnachtsumzug beigetra-
gen haben. Helau!

Erfolgreiche Arbeit an der
Erich Kästner-Schule

Förster-Heldmann hebt erfolgreiche Arbeit hervor
Kranichstein (sm). Die Stadt-

teilschule in Kranichstein gilt 
als erfolgreiches Beispiel für 
konsequent gute Arbeit an In-
tegrierten Gesamtschulen (IGS). 
Sie könnte als Vorbild für ganz 
Hessen dienen. Nun geraten die 
Integrierten Gesamtschulen in 
den Fokus der Sparmaßnahmen 
der schwarz-roten Landes-
regierung. Für das Schuljahr 
2026/2027 sind Kürzungen bei 
der Lehrkräftezuweisung an 
Integrierten Gesamtschulen 
geplant. Das bedeutet, dass es 
an den übrigen Integrierten Ge-
samtschulen in Hessen weniger 

individualisierte Lernangebote, 
weniger Lernzeiten und weniger 
gezielte Unterstützungsangebo-
te für besonders förderbedürf-
tige Schülerinnen und Schüler 
geben wird. „Die schwarz-rote 
Landesregierung und Kultus-
minister Schwarz setzen ihren 
Sparkurs bei der Bildung fort. 
Die geplanten Kürzungen an 
den intergierten Gesamtschu-
len senden ein fatales Zeichen: 
Abstriche bei individueller För-
derung und Unterrichtsentwick-
lung zu machen, hat nichts mit 
Chancengleichheit zu tun“ sagt 
Hildegard Förster-Heldmann, 

Mitglied des Landtags. „Wäh-
rend unserer Regierungszeit 
konnten wir GRÜNE die Lehr-
kräftezuweisung, trotz schwie-
riger Bedingungen, massiv 
ausbauen. Es ist nicht nachvoll-
ziehbar, dass die SPD diese Kür-
zungen nun einfach so mitträgt. 
Wir fordern die SPD daher auf, 
die geplanten Kürzungen an den 
integrierten Gesamtschulen zu 
verhindern. Zudem muss sicher-
gestellt werden, dass die Erich 
Kästner-Schule in Kranichstein 
von den Kürzungen nicht betrof-
fen sein wird“, fordert Förster-
Heldmann.

Kinderbetreuung in DA-Wixhausen
Wixhausen (pz). Liebe Wix-

häuserinnen, liebe Wixhäuser, 
am 15.03.2026 finden die Kom-
munalwahlen in Darmstadt statt 
und in Darmstadt-Wixhausen 
wird zudem ein neuer Ortsbeirat 
gewählt. Die SPD in Wixhau-
sen ist Ihr/euer kompetenter 
Ansprechpartner für kommu-
nalpolitische Themen. Wir sind 
vor Ort, wo das Leben passiert. 
Wir sind für Sie und Euch da. Wir 
kümmern uns und packen an.

Einer unserer Programmpunk-
te zur bevorstehenden Orts-
beiratswahl ist das Thema der 
Kinderbetreuung in Darmstadt-
Wixhausen. Die Betreuungs-
platzsituation in Krippe, Kita, 
Hort und nachschulischer Be-
treuung in Wixhausen hat sich 
aktuell entspannt, das Thema 
Notbetreuung für Schulkinder 
spielt momentan keine Rolle –

dennoch ist eine qualifizierte 
Betreuung der Kinder ein The-
ma, das dauerhaft auf die Agen-
da des Ortseirates gehört.

Es herrscht nach wie vor 
Fachkräftemangel, und die 
räumlichen Bedingungen in 
den Krippen, Kitas und Schu-
len sind aktuell nicht mehr als 
ausreichend. Mit dem Neubau 
der Mensa auf dem Gelände 
der Georg-August-Zinn-Schule, 
die noch in diesem Jahr ihren 
Betrieb aufnehmen soll, wird 
sich die räumliche Situation 
entscheidend verbessern. Die 
Verantwortlichen in der Kinder-
betreuung befürworten zudem 
eine Beitragsneugestaltung, 
diese könnte nach ihrer Ein-
schätzung hilfreich sein, weil 
sich dadurch die Verteilung 
der Kinder auf die einzelnen 
Betreuungsmodule eff izienter 
gestalten ließe. Das sind An-

satzpunkte für die Zukunft. Die 
SPD wird dauerhaft und regel-
mäßig das Gespräch mit den 
Verantwortlichen suchen und 
die Entwicklungen, insbesonde-
re im Bereich der qualifizierten 
Betreuung, kritisch im Auge 
behalten.

Die Kinderbetreuung ist einer 
unserer Programmpunkte, wei-
tere werden wir in den nächsten 
Wochen veröff entlichen. Unser 
gesamtes Wahlprogramm für 
die bevorstehende Ortsbeirats-
wahl ist auf unserer Internet-
seite: https://spd-wixhausen.
de veröff entlicht und kann dort 
eingesehen werden. Über jede 
Rückmeldung freuen wir uns, 
diskutieren Sie mit uns an un-
seren Infoständen. Der nächste 
findet am 21.02.2026 von 10:00 
bis 13:00 Uhr vor dem Nahkauf 
in der Schönfeldstraße statt.
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SPD: „Drei Jahre nichts passiert“
Sichere Schulwege in Arheilgen haben für

Verkehrsdezernent Wandrey keine Priorität

Arheilgen (ts). Im November 
hatten die Arheilger Stadtver-
ordneten Samantha Härter 
und Jutta Prochaska (beide 
SPD) eine kleine Anfrage zur 
Verkehrssituation an der Astrid-
Lindgren-Schule an Verkehrs-
dezernent Paul Georg Wandrey 
eingereicht. „Wir wollten wissen, 
was aus dem Maßnahmenpaket 
geworden ist, das bei einer ge-
meinsamen Begehung im De-
zember 2022 mit Schulleitung, 
Mobilitätsamt, Ordnungsamt, 
Polizei und Elternbeirat erörtert 
wurde. Dass sich die Verkehrs-
sicherheit seit 2022 für die Kin-
der der größten Grundschule 
Darmstadts nicht verbessert 
hat, ist off ensichtlich. Umso 
erschreckender ist die Antwort 
des Dezernenten Wandrey“, so 
Prochaska.

 
Antwort auf SPD-Anfrage 
zeigt Tatenlosigkeit der 
Koalition

Auf die Frage, welche der neun 
damals erörterten Maßnahmen 
realisiert werden können, ist 

der Antwort zu entnehmen, 
dass unmittelbare Umsetzun-
gen ohnehin nicht geplant ge-
wesen seien und auch für die 
Zukunft aufgrund personeller 
und finanzieller Priorisierungen 
nicht sicher zu terminieren wä-
ren. Stattdessen wird auf die 
Möglichkeit der Teilnahme am 
Landesprogramm „Besser zur 
Schule“ verwiesen.

„Hier zeigt sich einmal mehr, 
dass Arheilgen für die Min-
derheitskoalition aus Grün, 
Schwarz, Volt off enbar keine 
Priorität hat. Während man sich 
in Eberstadt dafür feiern lässt, 
dass an der Ludwig-Schwamb-
Schule nun ein Verkehrsversuch 
nach dem sogenannten Frank-
furter Modell gestartet wird – 
bei dem temporär die Straße vor 
der Schule für den motorisierten 
Verkehr gesperrt wird – gibt 
man ganz off en zu, dass man 
keine Verantwortung für Arheil-
gen übernimmt und Lösungen 
weiter schuldig bleibt. Und das 
auf dem Rücken von Kindern 
und ihren Eltern“, betont Sa-

mantha Härter, sozialpolitische 
Sprecherin der SPD-Fraktion.

SPD fordert:
Verkehrssicherheit
rund um die ALS erhöhen

Für die SPD ist klar: Die Politik 
darf sich hier nicht aus der Ver-
antwortung ziehen. Politisches 
Handeln bedeutet zu gestalten 
und nicht drei Jahre verstrei-
chen zu lassen, in denen nichts 
passiert. Die Sozialdemokraten 
hatten bereits mehrfach konkre-
te Lösungen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit rund 
um die ALS vorgeschlagen. 
So könnten regelmäßige Ge-
schwindigkeitskontrollen im 
Bereich des Stadtwegs, ver-
kehrsberuhigende Maßnahmen 
wie zusätzliche Zebrastreifen, 
Fahrbahnverengungen oder 
Poller sowie klar gekennzeich-
nete Tempo-30-Zonen rund um 
die Astrid-Lindgren-Schule die 
Situation verbessern. Das wäre 
ein echter Beitrag zum sonst 
in Reden und auf Plakaten be-
schworenen „Mobilitätsfrieden“.

Die SPD-Stadtverordneten Jutta Prochaska und Samantha Härter vor der Arheilger Astrid-Lindgren-
Schule.

Kommunalwahl 2026
Bürgersprechstunde des Kandidatenteams der SPD-Kranichstein

Kranichstein (su). Das 
Kandidatenteam der SPD-
Kranichstein zur Wahl der 
Stadtverordnetenversammlung 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt am 15.03.2026 konnte im 
Rahmen von unterschiedlichen 
Formaten mit der Bevölkerung 
in einem Dialog treten, um mit 
der Bürgerschaft über ihre An-
liegen zu diskutieren.

Dieser Dialog soll fortgesetzt 
werden, um die Bedürfnislage 
der Menschen im politischen 
Entscheidungsprozess stärker 
zu berücksichtigen.

Folglich organisiert der Stadt-
verordnete und SPD-Kandidat 
Santi Umberti (Listenplatz 15) 
am Donnerstag, 26.02.2026, 
um 18.30 Uhr gemeinsam mit 
den weiteren SPD-Kandidaten 

Norbert Schiff er (Listenplatz 
35), Klaus Hoff meister (Listen-
platz 46) und Walkiria Medina 
Alcántara (Listenplatz 52) eine 
Bürgersprechstunde im Sit-
zungsraum des Ristorante Celli-
no, Mirjam-Pressler-Straße 2-8, 
64289 Darmstadt-Kranichstein. 

Dazu ist die Bürgerschaft herz-
lich eingeladen.

V.l.n.r.: Walkiria Medina Alcántara, Klaus Ho� meister, Norbert Schi� er und Santi Umberti. (Foto: SPD-
Kranichstein)

Drauße steht ahner…
Fastnachtsgottesdienst in 
der Auferstehungskirche

Arheilgen (tl). „Drauße steht 
ahner. Wolle mern roilosse?“ Mit 
diesen Worten begrüßte Britta 
Kaczmarek am Fastnachtssonn-
tag zum Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche.

Der „Ahne“, der rein wollte, um 
mit der Gemeinde Fastnachts-
gottesdienst zu feiern, war Pfar-
rer Fabian Böhme.

In gereimten Worten machte er 
deutlich, dass Freude und Leid, 
Lachen und Weinen, Ernsthaf-
tigkeit und Ausgelassenheit zum 
Christ sein dazugehören; somit 
auch die Ausgelassenheit und 
das Feiern während der tollen 
Tage.

Die Predigt in diesem Got-

tesdienst, über die Hochzeit 
zu Kana, bei der Jesus Wasser 
in Wein verwandelte, wurde in 
Reimform gehalten.

Die Kirche war mit Bändern 
und Luftballons bunt ge-
schmückt. Zu dem die Predigt 
beendenden ‚Helau‘ ließen die 
Konfis von der Empore aus 
Konfetti auf die Gemeinde he-
rabregnen.

Alles in allem feierte die Ge-
meinde einen fröhlichen Gottes-
dienst, der gute Laune und viel 
Freude machte, die sich beim 
anschließenden Anstoßen mit 
einem Glas Sekt oder einem 
alkoholfreien Getränk deutlich 
spüren ließ.

SGA
AH-Fußball

Miguel Benitez
Kegelmeister 2026

Arheilgen (rw). Am Fastnacht-
samstag fanden traditionell die 
AH-Kegelmeisterschaften im 
SGA-Sportzentrum statt. Der 
AH-Vorstand konnte diesmal 
nur 15 Teilnehmer begrüßen, die 
alle 30 Würfe (15 in die Vollen /
15 Abräumen) zu absolvieren 
hatten. Bis zum Schluss hatten 
mehrere Spieler die Möglichkeit 
den Titel zu erringen. Miguel 
Benitez nutzte die Gunst der 
Stunde und wurde mit 119 Holz 
AH-Kegelmeister 2026. Rainer 
Koch, der 2024 und 2025 Ers-
ter wurde, belegte diesmal mit 
109 Holz Rang 2. Dritter wurde 
mit 107 Holz Markus Kraus. Die 
weiteren Platzierungen: Rang 
4 erreichte Thomas Oberüber 
(105), Rang 5 Reiner Wirth (103). 
Es folgten Daniel Gargiulo (102), 
Karsten Pönitzsch (101),  Hajo 
Bock (100), Drazen Mirkovic (91), 
Hans-Jörg Hoelzl (89), Kai Sachs 
(85), Ronny Schwinn (84), Jür-
gen Göbel (82) und Paco Lazaro 
(80). Leider gibt es auch immer 
einen Letzten, das war diesmal 
Matthias Weigand (79 Holz). 
Auf dem Bild der Siegerehrung, 
von links nach rechts: Markus 
Kraus, Miguel Benitez, Rainer 
Koch und Reiner Wirth (Orga-
nisator / AH-Vorstand). In der 
Gaststätte „Zur Krone“ trafen 
sich noch viele Kegler, teilweise 
mit ihren Frauen, um den Abend 
gemütlich ausklingen zu lassen.

Hier noch einige wichtige 
Termine zum Vormerken: Fr., 
27.03., 19.00 Uhr,  Jahreshaupt-
versammlung der AH-Fußballer 
im Funktionsgebäude am 
Sportplatz / Mo., 09.03., 19.30 
Uhr Fortsetzung der Ü35-Klein-
feldrunde Heimspiel gegen den 
SV Hahn / Sa., 18.04., ab 18.45 
Uhr Tennisevent in der SGA-
Freilufthalle.

Pizzeria Luca 
wieder zurück
Arheilgen (apo). Es ist gar 

nicht lange her, da zog die Piz-
zeria Luca nach Wixhausen um. 
Doch nun kommt er zurück und 
diesen Monat soll es auch schon 
soweit sein: Seine Wiedereröff -
nung in bekanntem Ladenge-
schäft – Frankfurter Landstraße 
140, 64291 Darmstadt.

Winterschnitt und Vortrag
beim Obst- und Gartenbauverein Arheilgen

Arheilgen (uh). Die Fachwarte 
des OGV Arheilgen laden Mit-
glieder und interessierte Garten-
besitzer zu einem Winterschnitt-
lehrgang am 07.03.2026 von 14 
bis 17 Uhr in den Vereinsgarten 
ein (außerhalb der Ortslage, am 
Ende der Oberen Mühlstraße 
rechts bzw. vom Kalkofenweg 
kommend links). Thema ist der 
alljährlich so wichtige Rück-
schnitt, vor allem an Obstbäu-
men. Mitzubringen ist lediglich 
genügend Zeit, damit man keine 
der Ausführungen verpasst. Die 

Teilnahme ist selbstverständlich 
kostenfrei.   

Bitte merken Sie sich auch 
schon heute den 17.03.2026 im 
Kalender vor. Dort findet um 
16 Uhr (bis max. 18:30 Uhr) im 
Funktionsgebäude  der SGA-
Rollschuhbahn, Jakob-Jung-
Straße, ein Vortrag zum stets 
aktuellen Thema „Enkeltrick und 
Drohanrufe“ statt. Denn immer 
wieder fallen Menschen auf 
diese dreisten Betrüger herein. 
Kommen Sie einfach mal vorbei, 
es zahlt sich bestimmt aus.

IMMER AKTUELL
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SGA-Tischtennisabteilung

1. Herren agieren weiterhin souverän
Arheilgen (at).  Für die Damen 

stand in der Verbandsliga am 
Freitagabend das Heimspiel 
gegen DJK BW Münster III im 
Terminplan. Leider konnte die 
etatmäßige Nr. 2 der Gäste im 
Doppel und ihren beiden Ein-
zel verletzungsbedingt nicht 
antreten. Somit gewannen die 
Arheilger Mädels – durch die 
Einzelsiege von Andrea Tischer 
(1), Birgit Heckwolf (1), Katharina 
Mader (2) und dem Doppelsieg 
von Susanne Koine/Elfi Het-
tinger, sowie drei kampflosen 
Zählern – deutlich mit 8:2.

Mit dem gleichen Ergeb-
nis gewannen die 1. Herren 
beim abstiegsbedrohten TTC 
Pfungstadt und festigten da-
mit ihre Tabellenführung in der 
Bezirksoberliga (Gruppe 1). Erst 
beim Stande von 8:0 für die SGA 
gelangen den Hausherren im 
hinteren Paarkreuz noch zwei 
Spielgewinne zur Ergebnis-
korrektur. Nun freuen sich die 
Arheilger Jungs auf die Partie 
gegen den starken Tabellendrit-
ten TSV Ellenbach, welche am 
Freitagabend im Merck-SGA-
Sportzentrum ansteht. 

Die 2. Herrenmannschaft 
profitierten beim Tabellenfüh-
rer TSV Nieder-Ramstadt III 
von der Tatsache, dass des-
sen bislang in dieser Saison 
unbesiegte Spitzenspieler 
krankheitsbedingt fehlte. Somit 
nutzten Florian Bender, Uli Köl-
lisch, Adrian Ritter und Rüdiger 
Tischer die Gunst der Stunde, 

siegten überraschend deutlich 
mit 9:1 und übernahmen mit 
nunmehr 21:5 Punkten vorrü-
bergehend die Tabellenführung 
in der Bezirksklasse (Gruppe 
5). Allerdings können sich 
weiterhin vier Mannschaften 
berechtigte Hoff nungen auf die 
Meisterschaft – und den für die 
Aufstiegsspiele berechtigten 
zweiten Tabellenplatz – machen.

Chancenlos verloren die
3. Herren in der Bezirksklasse 
(Gruppe 6) gegen den Tabel-
lenführer vom TSV Langstadt. 
Lediglich Ersatzspieler Erick 
Welter sorgte mit seinem Ein-
zelsieg beim Stande von 0:9 für 
den Arheilger Ehrenpunkt. 

Ebenfalls eine klare Ge-
schichte war die Partie der
4. Herrenmannschaft gegen 
den GSV Gundernhausen IV. 
Die Kräfteverhältnisse beim 9:1 
Heimerfolg reflektierten den 
Tabellenstand: Spitzenreiter 
gegen Letzter. Daniel Junglas/
Waldemar Wagner (1) und Frank 
Speckhard/Jochen Förstner (1) 
ließen schon im Doppel keine 
Zweifel am Sieg aufkommen – 
im Einzel legten D. Junglas (2), 
W. Wagner (2), F. Speckhard (1) 
und J. Förstner (2) dann nach. 
So mischen die Arheilger Jungs 
in einer engen Kreisligagruppe 
im Aufstiegsrennen weiterhin 
kräftig mit.  

Auch die 5. Herren wahr-
ten – ebenfalls in der Kreisliga 
(Gruppe 1) – trotz einer 3:7 
Niederlage am Freitagabend 

im Spitzenspiel beim souve-
ränen und verlustpunktfreien 
Tabellenführer SV St. Stephan 
Griesheim II zumindest wei-
terhin ihre Chancen auf den 
zum Mitaufstieg berechtigten 
zweiten Tabellenplatz. Für die 
Arheilger Zähler sorgten hierbei 
Erick Welter (2) und das Doppel 
Michael Sluckin/Jad Haidamous 
(1).

Zudem war das Team am 
Sonntagmorgen noch in der 
Endrunde des Kreispokals in 
Groß-Zimmern gefordert. Hier 
gelang E. Welter, M. Sluckin und 
Ole Hell im Halbfinale zunächst 
ein souveräner 4:0-Erfolg gegen 
TTC Eppertshausen III und so-
mit der Einzug ins Finale. Auch 
in dieses konnten die 5. Herren 
gegen KSG Georgenhausen II –
durch die Siege von E. Welter 
im Einzel und dem Doppel M. 
Sluckin/O. Hell - bis zum 2:2 of-
fen gestalten. Letztlich mussten 
sie sich dann zwar mit 2:4 ge-
schlagen geben, aber trotzdem 
kann die junge Arheilger Truppe 
auch auf diesen zweiten Platz 
stolz sein.

Die 6. Herrenmannschaft 
gewann in der 1. Kreisklasse 
(Gruppe 2) gegen den Tabel-
lennachbarn TTC Darmstadt 
VI aufgrund einer konzentrier-
ten Leistung nach zweieinhalb 
Stunden Spielzeit verdient mit 
7:3. Günter Hauck (2), Reinhard 
Hahn (2) und Clemens Baader 
(1) im Einzel, sowie beide Ein-
gangsdoppel sorgten hierbei 

für die Zähler der Hausherren.
Aufgrund einer geschlossenen 

Mannschaftsleistung fuhren die 
7. Herren mit einem 8:2-Erfolg 
im Gepäck vom Auswärtsspiel 
bei DJK Concordia Pfungstadt 
II nach Hause und die 8. Her-
renmannschaft gewann das 
Nachbarschaftsduell bei der 
zweiten Mannschaft von der 
TSG Wixhausen mit 7:3. 

Die Jugend 19 verteidigte ihre 
Tabellenführung in der Bezirk-
soberliga mit einem 6:4 gegen 
die TSG Oberrad II. Dominik 
Keisner/Linus Frohwein im 
Doppel, sowie D. Keisner (2) und
L. Frohwein (3) im Einzel sicher-
ten dabei die Arheilger Zähler.

Ein etwas unglückliches 
Unentschieden musste die
2. Jugend 15 am Sonntagmorgen 
bei DJK BW Münster III hinneh-
men. Ein Sieg wäre durchaus 
möglich gewesen, doch in den 
entscheidenden Momenten 
versagten teilweise die Nerven. 
So reichten die Einzelsiege von 
Leon Bausch (1), Gavin Gries 
(1) und Moritz Mauer (2), sowie 
der Doppelerfolg von L. Bausch/
G. Gries letztlich „nur“ zum 5:5.

Auch die Jugend 13 agierte in 
der Kreisliga in der Partie beim 
TSV Nieder-Ramstadt glück-
los und unterlag daher knapp 
mit 4:6. Die Einzelerfolge von 
Gareth Gries (1), Emilio Backes 
Traversari (2) und Bruno Kehr (1) 
waren am Ende zu wenig, um 
einen Punkt mitzunehmen.

TSG Wixhausen – Abt. Tischtennis

Erste und Zweite
lassen Federn

Wixhausen (dr). Zwei Erfolgs-
serien sind gerissen. Das 1. 
wie auch das 2. Team mussten 
deutliche Niederlagen einste-
cken. Dagegen marschiert die 
3. Mannschaft weiter. Beim sehr 
spielstarken Tabellenführer Grün-
Weiß Darmstadt war an diesem 
Spieltag für die Erste nichts 
zu holen. Lediglich „Stamm-
ersatz“ Timo Rziha konnte beim 
2:8 zweimal die Platte als Sieger 
verlassen. Auch die 2. Vertre-
tung musste sich deutlich dem 
Nachbarn aus Arheilgen mit 3:7 
geschlagen geben. Hier sorgten 

Sascha Krakau, Gleb Vorobyev 
und das Doppel Böge/ Gum-
beridze für die Punkte. Das
3. Team ließ beim klaren 9:1 beim 
schwachen TV Jugenheim nichts 
anbrennen. Dabei konnten Nils 
Wenzek, Ernst Bergmann, Gleb 
Vorobyev (je 2), Günther Frey 
und die beiden Doppel ihre Bi-
lanz aufbessern. Für Mannschaft 
1 und 2 geht es in 2 Wochen 
weiter, die Dritte reist zum ver-
lustpunktfreien TuS Griesheim 
und auch die Jugend greift am 
Wochenende wieder ins spiel-
geschehen ein.

SGA Sportkegeln
Arheilger Frauen 4:4-Punkteteilung

am Fastnachtswochenende
Arheilgen (hk). Da 1  SG Ar-

heilgen 1 - KSC 73 Mörfelden 2,   
2972:2819, 4:4-Punkte 

Am vorgezogenen 22. Spiel-
tag hatten die Mädels der SG 
Arheilgen die Mannschaft aus 
Mörfelden zu Gast.

Für die SG Arheilgen spielte 
Martina Mees 522 Kegel und 
musste trotz 2:2-Satzpunkten 
den Mannschaftspunkt abge-
ben. Ihre Mitspielerin Antonia 
Heyd verpasste mit 465 Kegeln 
und ebenfalls 2:2-Satzpunkten 
den Mannschaftspunkt wegen 
einem Holz.

In der Mittelpaarung spielte 
Monika Stein 492 Kegel und 
konnte mit 0,5:3,5 den Mann-
schaftspunkt nicht auf die 
Seite von Arheilgen holen. Ihre 

Mitspielerin Heike Wiedekind 
erreichte 485 Kegel und konn-
te mit 4:0-Satzpunkten den 
Mannschaftspunkt für Arheilgen 
erspielen.

In der Schlusspaarung erspiel-
te Iris Geider mit starken  544 
Kegeln und 4:0-Satzpunkte 
den Mannschaftspunkt. Ihre 
Mitspielerin Sabine Schwarz 
erspielte 464 Kegel und musste 
mit 1:3-Satzpunkten den Mann-
schaftpunkt abgeben. Die bei-
den Mannschaftspunkte für das 
höhere Gesamtergebnis bleiben 
aber bei der SGA.

So endete das bis zum Schluss 
spannende Spiel mit einem Un-
entschieden, 4:4-Mannschafts-
punkte und einem Gesamter-
gebnis von 2972:2819.

40. Frühjahrslauf
in Groß-Gerau

Arheilgen (ko). Am Samstag, 
14.2., gingen – bei optimalen 
Lauftemperaturen – zwei SGA 
Trias beim 40. Frühjahrslauf in 
Groß-Gerau an den Start. 

Marina Lefort (W50) lief die 
10km in 41:30 Minuten und 
kam damit auf den AK 1. Platz. 
Insgesamt landete sie mit ihrer 
Zeit auf dem 4. Platz von allen 
88 Frauen.

Marcus Ortland (M50) lief nach 

43:37 Minuten ins Ziel und kam 
auf den AK 6. Platz. Von allen 
Männern kam er mit seiner Zeit 
auf Platz 43 von 131 Männern.

Lefort und Ortland waren 
zufrieden mit ihren Zeiten und 
fanden den Lauf wieder einmal 
sehr schön organisiert. „Das 
Wetter hätte ein bisschen bes-
ser sein können“, so Ortland, da 
stellen sehr mit dem Gegenwind 
gekämpft wurde.

Marina Lefort und Marcus Ortland.

Leserbrief
Viele Leserbriefe, auch der 

letzte von Herrn Heise, zur 
Flugroute CINDY-S zeigt, wie 
sehr das Thema Fluglärm die 
Menschen bewegt. Das ist 
nachvollziehbar – denn Lärm ist 
nichts Abstraktes, sondern be-
triff t den Alltag, die Lebensqua-
lität und das eigene Zuhause. 
Gerade deshalb halte ich es für 
wichtig, die Diskussion sachlich 
einzuordnen und zugleich im 
Ton achtsam zu bleiben.

Fachlich wird häufig ein ent-
scheidender Punkt übersehen: 
Ziel der bundesweit geregelten 
Flugroutenplanung ist es, regi-
onal die Zahl der hoch betrof-
fenen Menschen zu senken. Es 
geht also nicht darum, jede ein-
zelne Betroff enheit vollständig 
zu vermeiden – was bei einem 
internationalen Verkehrsflug-
hafen realistisch nicht möglich 
wäre –, sondern extreme und 
gesundheitlich besonders re-
levante Dauerbelastungen für 
möglichst viele Menschen zu 
reduzieren.

Vor diesem Hintergrund führt 
es nicht weiter, zwei einzelne 
Messpunkte direkt miteinan-
der zu vergleichen. In einem 
komplexen Luftraum wird man 
immer Messstellen finden, an 
denen sich Werte verbessert 
haben, und andere, an denen 
sie gestiegen sind. Daraus 
allein lässt sich jedoch keine 

Gesamtbewertung ableiten. 
Entscheidend ist die regionale 
Betrachtung und die Frage, wie 
sich die Zahl der Menschen in 
besonders hohen Belastungska-
tegorien insgesamt entwickelt.

Diese Diff erenzierung wird im 
Leserbrief nicht ausreichend 
berücksichtigt. Dort wird sug-
geriert, jede Ausweitung des 
betroff enen Gebiets sei auto-
matisch eine Verschlechterung. 
Tatsächlich kann es – und das 
ist fachlich anerkannt – zu Situ-
ationen kommen, in denen die 
Zahl der insgesamt Betroff enen 
steigt, während gleichzeitig die 
Zahl der Menschen mit sehr 
hohen Dauerschallpegeln sinkt. 
Genau diese Abwägung ist 
politisch gewollt und rechtlich 
hinterlegt.

Wer diese Zielsetzung igno-
riert, vergleicht Äpfel mit Birnen: 
Eine geringere Spitzenbelas-
tung für viele wird pauschal 
gegen eine höhere Belastung 
für wenige gestellt, ohne die 
gesundheitliche Relevanz dieser 
Unterschiede zu berücksichti-
gen. Das führt zu Fehlinterpre-
tationen von Messdaten und zu 
Erwartungen, die das System 
der Fluglärmbewertung nie er-
füllen sollte.

Hinzu kommt: Der derzeitige 
Probebetrieb dient gerade 
dazu, belastbare Daten über 
einen längeren Zeitraum zu 

gewinnen – einschließlich der 
jahreszeitlich unterschiedlichen 
Verkehrsströme. Ein vorzeitiger 
Abbruch würde die eigentliche 
Zielerreichung verhindern, 
nämlich eine sachgerechte 
Auswertung über Sommer- und 
Winterflugplan hinweg. Wer 
ernsthaft wissen will, wie sich 
eine Route insgesamt auswirkt, 
kann nicht nach wenigen Mona-
ten ein endgültiges Urteil fällen. 
Gerade bei saisonal schwanken-
dem Flugaufkommen ist Geduld 
Voraussetzung für belastbare 
Entscheidungen.

Neben der fachlichen Ebene 
bewegt mich jedoch auch die 
Art und Weise, wie die Debatte 
inzwischen geführt wird – ins-
besondere zwischen benach-
barten Stadtteilen wie Arheil-
gen und Wixhausen. Wenn wir 
beginnen, uns gegenseitig als 
Gewinner und Verlierer gegen-
überzustellen, entsteht eine Dy-
namik, die unserer Stadt nicht 
guttut. Fluglärm ist kein Wettbe-
werb. Wer heute weniger Lärm 
zu ertragen hat, darf darüber 
selbstverständlich erleichtert 
sein. Aber Erleichterung sollte 
nicht in Häme umschlagen. 
Gleichzeitig haben diejenigen, 
die nun stärker belastet sind, 
jedes Recht, ihre Sorge und 
ihren Unmut zu äußern. Ihre 
Belastung ist real, und sie füh-
len sich damit nicht gut – das 

anzuerkennen, gehört zu einem 
respektvollen Miteinander. Wir 
sollten aufpassen, dass durch 
eine berechtigte Sachdebatte 
keine bereits bestehende ge-
sellschaftliche Spaltung weiter 
vertieft wird. Am Ende sitzen 
wir alle in derselben Region und 
sind aufeinander angewiesen. 
Unterschiedliche Betroff enhei-
ten dürfen nicht dazu führen, 
dass wir uns gegeneinander 
ausspielen lassen. Sachlichkeit 
in der Bewertung und Solidarität 
im Umgang miteinander, beides 
brauchen wir in dieser Diskus-
sion.

Kai-Olav Roscher
Lindenweg 28

64291 Arheilgen

Transparenzhinweis:
Ich bin beruflich bei der Deut-

schen Flugsicherung tätig, 
jedoch nicht im Bereich der 
Verfahrensplanung, sondern als 
Ausbilder für Fluglotsen.

Darüber hinaus kandidiere ich 
bei der kommenden Kommu-
nalwahl für die CDU Arheilgen 
und bin sowohl dort, als auch 
im Kreisverband Darmstadt 
Mitglied des Vorstands.

Obiger Leserbrief gibt meine 
private Meinung zum behandel-
ten Sachverhalt wider und ist 
weder mit meinem Arbeitgeber, 
noch mit der CDU abgespro-
chen.

Leserbrief zum Artikel
volle Klassen

Ich hätte nicht gedacht, dass 
ich mich in meinem Alter 70+ 
noch über etwas, betreff end 
Arheilgen, aufregen kann. Der 
Artikel „Volle Klassen“ hat mich 
aber aufgeregt.

Es gab in Arheilgen eine 
Brüder-Grimm-Schule. Diese 
Schule wurde z.B. von den 
Grundschulkindern aus dem 
Merck-Hort besucht. Pro Klas-
se 10 Kinder +. War fußnah zu 
erreichen. Also kleiner Spazier-
gang.

Ohne Vorwarnung wurde uns 
Eltern eines Tages von Herrn 
Hanno Benz mitgeteilt, dass die 
Schule geschlossen wird weil es 
zu wenig Kinder sind und diese 
Kinder jetzt in die Stadtteil-
schule müssten. Auf Nachfrage 
der Eltern um wieviel Kinder es 
denn ginge, war die Antwort 

das es halt zu wenige sind. Die 
Stadtteilschule hätte aber nur 
die Kinder aufgenommen, die 
im Einzugsgebiet wären. Also 
wohin mit den anderen Kindern?

Wir Eltern mieteten daraufhin 
auf eigene Kosten einen Bus, 
der die Kinder jeden Tag in die 
Wilhelm-Busch Schule fuhr und 
wieder zum Merck-Hort brachte.

Was nicht bekannt war bzw. 
nicht bekannt wurde: die Stadt-
teilschule war bereits überfüllt 
und die Kinder mussten teilwei-
se am Gondelkopf sitzen und 
hatten keinen eigenen Tisch.

Also nichts Neues nur dafür 
gesorgt, dass das Bekannte als 
NEU verkauft wird.

Pauline Poirot
Jägertorstraße 25
64291 Darmstadt

Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Man muss immer etwas haben, 
auf das man sich freut!

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

9.4. Karpfenland Aischgrund – Land der Teiche 
inkl. örtl. RL, Führung Schloss Adelhofen    € 82,- 
Mitt agessen mit + ohne Karpfen (Selbstzahler)
29.4. Schiff fahrt Main mit Prichsenstadt und Det-
telbach. Inkl. 90 min. Schiff fahrt                     € 75,- 
20.5. Reisewege zur Kunst: Rembrandt Kassel 
Inkl. Eintritt  + Führung in der Ausstellung in 
Schloss Wilhelmshöhe. Nachmitt ags Freizeit bei 
den Wasserspielen im Bergpark                      € 89,-
26.5. Auf Flügelspannweite beim Falkner! Inkl. 
Vorführung, Möglichkeit Tiere selbst zu halten, 
Kaff ee + Kuchen + Leckeres vom Grill             € 95,- 
Musical Fulda: Der Schimmelreiter        ab € 103,-
Freitag, 19.6. + Sonntag, 26.7. Weltpremiere!  
12.6. Open Air Fulda auf dem Domplatz: 'Best of 
Gala' Beginn: 20:30 Uhr inkl. Karte ab         € 127,-
10.6. Fahrt ins Blaue inkl. Essen und Führung

Reisewege zur Kunst: Telemann-Festspiele in 
Magdeburg 12.3.–15.3. 3x ÜHP, Ausfl ug, inkl. 2 
Auff ührungen, Tangermünde, Stadtrundfahrt, 
Kloster Jerichow u. mehr € 699,-p.P./ EZ:€792,-
18.4.–25.4. Kroati en – Urlaubsperlen Istriens 
7x ÜHP, örtl. RL für Ausfl üge Rovinj, Pula, Schiff -
fahrt auf dem Limksi-Kanal u.v.m. p.P. € 1.269,-
Es sind noch 3 DZ buchbar. EZ nur Warteliste.
Frühling in den Bergen: Abtenau 3.5.–9.5.
6x ÜHP, Ausfl üge u.a. Berchtesgaden, Zell am See, 
Hochkönig, Salzkammergut, Hütt engaudi mit Ves-
per, u.m. p.P. € 997,- / im EZ: € 1144,-   
14.5.–16.5. Augsburg, Nördlingen + Brombach-
see: inkl. Stadtf ührungen, Trimaran-Fahrt, Käse-
seminar, u.m. 2xÜHP  € 474,- / EZ: € 542,- 
03.7.-06.7. Spreewälder Lichtnächte 3x ÜHP inkl. 
Getränke zum Essen, Kahnfahrt + mehr

ANZEIGEN- 
ANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15
64291 Darmstadt

Kontakt
T: 06151 78 66 888
M: redaktion@
printdesign24.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montags um 16:00 Uhr,
an Feiertagen ggf.
abweichend
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Leistungsspektrum
Das Fachzentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie bietet um-
fassende Möglichkeiten zur Diagnostik und operativen Behand-
lung von Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates.  
Ein besonderer Schwerpunkt liegt mit jährlich mehr als 1 300 
Operationen auf dem Gelenkersatz an Hüfte und Knie, womit das 
Zentrum zu den größten Kliniken in Hessen zählt. Wir sind als 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZ) zertifiziert 
und erfüllen damit höchste Qualitätsstandards. Zum Einsatz 
kommen moderne Verfahren wie minimalinvasive OP-Techniken 
sowie roboter- und navigationsunterstützte Implantations-
techniken. Vor einer möglichen Operation erfolgt immer eine 
ausführliche und individuelle Beratung und Untersuchung.

für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fachzentrum

  

Im Rahmen unseres kosten freien 
Gesundheitsnachmittags am  
11. März 2026 stellen wir Ihnen 
unseren neuen Chefarzt Dr. medic  
Albert Bratu (siehe Foto) sehr 
 gerne persönlich vor. Informieren 
Sie sich in kurzen Fachvorträgen 
über unser medizinisches Portfolio 
und stellen Sie beim Get- together 
mit kleinem Imbiss Ihre persön-
lichen Fragen.

Datum: Mittwoch, 11. März 2026, 
17:00 bis 20:30 Uhr

Ort: Hotel & Restaurant Felix 
Dammstraße 46 
64625 Bensheim

Anmeldung: bis 3. März 2026 unter 
lorveranstaltungen@schoen-klinik.de

Weitere  
Informationen 
zur Veranstal-
tung finden 
Sie hier

Einladung zum 
Gesundheitsnachmittag

DRK-Kreisverband
Darmstadt-Stadt e.V.

Unser Pflege- und Betreuungsteam sorgt für mehr Leichtigkeit im 
Alltag und führt kompetent ärztliche Verordnungen im Rahmen der 
Behandlungspflege durch. Gemeinsam mit Ihnen erstellen wir einen 
individuellen Betreuungsplan, in den unsere fachlichen Empfehlun-
gen und ihre persönlichen Wünsche einfließen. 

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen
Beratungstermin.

DRK-Pflege- und Betreuungsdienst
Weil Pflege Vertrauenssache ist.   

06151 3606-611
www.drk-darmstadt.de

Wir sind für Sie da - auch
in Arheilgen & Wixhausen.

Kinderschutz als Vereinsverantwortung:
24 Naturisten-Vertreter tagen beim ORPLID Darmstadt

Drittes bundesweites PSG-Seminar mit Rekord-Teilnehmerzahl – Praktische Handlungshilfen und Vernetzung stehen im Mittelpunkt

Darmstadt (jw). Mit 24 Teil-
nehmern aus der gesamten 
Bundesrepublik verzeichnete 
das dritte bundesweite Seminar 
zur Prävention sexualisierter 
Gewalt (PSG) für Sport- und 
Naturistenvereine die bisher 
höchste Beteiligung. Am Wo-
chenende 7.-8. Februar kamen 
Vereinsverantwortliche, PSG-
Beauftragte und Jugendbetreu-
er im Vereinsheim des ORPLID 
Darmstadt zusammen, um sich 
über Kinderschutzkonzepte 
auszutauschen und praxisnahe 
Handlungsstrategien zu erar-
beiten.

Verantwortung ernst
nehmen – von Anfang an

„PSG und Kinderschutz lie-
gen in der Verantwortung der 
geschäftsführenden Vorstände 
unserer Vereine, die diese Auf-
gabe an geschulte Beauftragte 
delegieren”, betonte Matthias 
Lippert, Vorsitzender des Gast-
gebers ORPLID Darmstadt 
sowie des Landesverbands 
Mitte im Deutschen Verband 
für Freikörperkultur (DFK) und 
einer der drei Seminarleiter, in 
seiner Begrüßung. Gemein-
sam mit Andrea Feddern, der 
ersten Bundesbeauftragten für 
PSG des DFK, und dem DFK-
Vizepräsidenten Sport Rüdiger 
Feddern führte er durch ein 
intensives Programm, das weit 
über theoretische Grundlagen 
hinausging. Der ORPLID Darm-
stadt stellte nicht nur seine 
Räumlichkeiten zur Verfügung, 
sondern der Vereinswirt orga-
nisierte auch die vollständige 
Verpflegung der Teilnehmer. 
„Es ist uns eine Herzensangele-
genheit, dieses wichtige Thema 
zu unterstützen”, erklärte der 
Vereinsvorsitzende, dem seit 
Jahren die aktive Jugendarbeit 
ein wichtiges Anliegen und sich 
der besonderen diesbezüglichen 
Verantwortung bewusst ist.

Bundesweite Beteiligung zeigt 
wachsendes Bewusstsein

Besonders erfreulich: Verstärkt 
waren auch Vertreter aus den 
benachbarten Bundesländern 
dabei. Von den etwa 130 DFK-
Vereinen entsandten Organisa-
tionen aus Hessen, Nordrhein-
Westfalen, Baden-Württemberg, 
Bayern und Rheinland-Pfalz ihre 

PSG-Beauftragten. Die Teilneh-
mer brachten unterschiedliche 
Erfahrungsstände mit – von Ver-
einen, die bereits umfassende 
Schutzkonzepte implementiert 
haben, bis zu „ganz frisch erko-
renen PSG-Beauftragten”, die 
am Anfang ihrer Arbeit stehen.

Drei Schwerpunkte mit 
praktischem Bezug

Das zweitägige Seminar kon-
zentrierte sich auf drei Kernbe-
reiche: 1. Stand der Umsetzung 
des DOSB-Stufenmodells:

Die Teilnehmer berichteten von 
ihren Erfahrungen bei der Um-
setzung des Deutschen Olym-
pischen Sportbund-Stufenmo-
dells. Während einige Vereine 
bereits weit fortgeschritten sind, 
kämpfen andere mit praktischen 
Hürden – etwa bei der Einholung 
erweiterter Führungszeugnisse 
von Vorstandsmitgliedern.

„Unser Vorstand ist juristisch 
versiert und weigert sich, er-
weiterte Führungszeugnisse 
vorzuweisen”, berichtete ein 
Teilnehmer. „Das macht nicht 
nur einen unverständlichen Ein-
druck für die eigenen Mitglieder 
und provoziert Mutmaßungen.” 
Die Seminarteilnehmer sind 
ohne Gegenstimmen der Mei-
nung, dass Vorstände diesbe-
züglich ihrer Vorbildrolle gerecht 
werden sollten. Ein Teilnehmer 
machte den Vergleich: „PSG ist 
wie eine Versicherung – alle soll-
ten sie haben, mit der Hoff nung, 
dass sie nie gebraucht wird.”

Matthias Lippert machte 
deutlich: „Die Entwicklung 
geht eindeutig dahin, dass alle 
Sportvereine das Thema ernst 
nehmen müssen und auch 
wollen. Wer die Prozesse nicht 
bearbeitet und Regeln nicht 
einführt, muss damit rechnen, 
dass sich das negativ auswirken
kann – etwa bei der Beantra-
gung von Fördermitteln.”

2. Erstellung eines Interventi-
onsleitfadens: Anhand konkreter 
Fallbeispiele wurde die Vorge-
hensweise bei unterschiedli-
chen Szenarien durchgespielt: 
Was tun bei vagem Verdacht? 
Wie handeln bei akutem Hand-
lungsbedarf? Und wie geht man 
mit ausgeräumtem Verdacht 
um, um eine Rehabilitation zu 
ermöglichen? Andrea Feddern, 
führte die Teilnehmer durch 

schwierige Grenzfälle. „Naturis-
ten sind besonders gefordert”, 
stellte sie klar und verdeutlichte 
mit einem Beispiel aus der Se-
minarpraxis, wie sich Betroff ene 
fühlen, wenn sie über traumati-
sche Erlebnisse sprechen müs-
sen. „Dank der Eltern hat sich 
in den letzten Jahren viel ver-
ändert”, berichtete sie . „Früher 
wurde bei einem Kind, das von 
unerlaubten Vorfällen berichte-
te, oft gesagt: Das wird schon 
nicht so schlimm gewesen sein. 
Die Aussage des Kindes wurde 
nicht ernst genommen und so-
mit nicht weiter verfolgt.”

3. Strafrechtliche Aspekte: 
Rüdiger Feddern, pensionierter 
Polizist und DFK-Vizepräsident 
Sport, beleuchtete rechtliche 
Rahmenbedingungen: Welche 
Regeln gelten beim unerlaub-
ten Fotografieren auf dem 
Gelände? Wie läuft ein Gelän-
deverweis oder Hausverbot 
rechtssicher ab? Wann muss 
die Polizei eingeschaltet wer-
den? Und wie können Vereine 
sich gegenseitig vor auff älligen 
Personen warnen? „PSG schützt 
nicht ausschließlich Kinder und 
Jugendliche, wenn auch diese 
Personengruppe ganz speziell 
im Fokus steht”, erklärte Fed-
dern. „Sexuelle Gewalt gibt es 
in allen Altersklassen. Es geht 
generell um Schutzbefohlene 
ob jung oder alt.”

Risikoanalyse und
Erfahrungsaustausch

Ein wichtiger Bestandteil des 
Seminars war die Nachbespre-
chung der Risikoanalysen aus 
dem Vorjahr. Vereine hatten die 
Möglichkeit, ihre bereits erarbei-
teten PSG-Dokumente vorzu-
stellen und Schwierigkeiten bei 
der Umsetzung einzelner Stufen 
zu besprechen. Dieser praxis-
nahe Austausch erwies sich als 
besonders wertvoll – nicht nur 
für die Anfänger, sondern auch 
für erfahrenere Teilnehmer.

Sensibilisierung als Schlüssel
Die Seminarleiter legten gro-

ßen Wert darauf, dass PSG nicht 
nur eine formalistische Pflicht-
übung ist. „Nicht alleine Kinder 
und Jugendliche können Opfer 
sein”, wurde mehrfach betont. 
Die besondere Herausforderung 
für Naturistenvereine liegt in der 

Off enheit ihrer Lebensweise, die 
einerseits von Vertrauen und Na-
türlichkeit geprägt ist, anderer-
seits aber auch besondere Vor-
sicht erfordert. Berichtet wurde 
von einem Gedankenexperiment 
aus einem anderen Seminar: 
Dabei wurden die Teilnehmer 
gebeten, an ihr schönstes und 
ihr schlimmstes sexuelles Er-
lebnis zu denken – und es dann 
ihrem Nachbarn zu erzählen. „So 
fühlen sich Betroff ene, wenn sie 
das erste Mal über eine erlebte 
Situation reden”, erklärte Andrea 
Feddern. Diese Übung sorgte für 
betroff enes Schweigen im Raum 
und machte allen deutlich, wie 
wichtig ein sensibler Umgang 
mit dem Thema ist.

Positive Resonanz
und Ausblick

„Wurden eure Erwartungen 
erfüllt?“, fragte Matthias Lip-
pert in der abschließenden 
Feedbackrunde. Ein einstimmi-
ges „Ja” zeigte, wie erfolgreich 
das Seminar angelegt war. Die 
Teilnehmer lobten besonders 
den intensiven Erfahrungsaus-
tausch und die Möglichkeit, 
konkrete Fragen zu stellen. Am 

Sonntagvormittag stand eine 
ausführliche Feedbackrunde auf 
dem Programm, in der die Teil-
nehmer Vorschläge für Schwer-
punkte des nächsten Seminars 
einbringen konnten. Besonders 
gewünscht wurden vertiefende 
Workshops zur PSG-Ordnung 
sowie zur Risikoanalyse – „das 
Schwierigste”, wie mehrere 
Teilnehmer betonten. „Erst wenn 
du weißt, wo die Risiken liegen, 
kannst du auch erkennen, wel-
che Maßnahmen du brauchst 
und wie du das Konzept planst”, 
erklärte Matthias Lippert.

Vernetzung und
regionale Strukturen

Die Vernetzung zwischen den 
Vereinen wurde als wichtiger 
Baustein betont – nur gemein-
sam lassen sich Standards 
entwickeln und durchsetzen. 
Eine Kontaktliste mit Telefon-
nummern und E-Mail-Adressen 
wurde verteilt, damit die Teilneh-
mer auch nach dem Seminar im 
Austausch bleiben können. 
Gleichzeitig wurde deutlich, dass 
ergänzend zu den bundeswei-
ten Seminaren auch regionale 
Schulungen notwendig sind. 

„Wenn der Landesverband Bay-
ern sechsundzwanzig Personen 
oder vierzig Personen hierher-
schickt, ist auch in Darmstadt 
die Kapazität erreicht”, gab ein 
Teilnehmer zu bedenken. Die 
maximale Teilnehmerzahl wur-
de auf etwa dreißig Personen 
festgelegt, um die Qualität des 
Austauschs zu gewährleisten. 
Für Nordrhein-Westfalen kün-
digte eine Teilnehmerin bereits 
ein zusätzliches Netzwerktref-
fen der PSGBeauftragten an. 
„Werbt damit, wie gut es hier 
war”, appellierte ein erfahrener 
Teilnehmer an die Anwesenden. 
„Es ist wirklich sinnvoll, hierher 
zu kommen. Man hört von Feh-
lern, um daraus, für die eigene 
Risikoanalyse zu lernen.”

Qualifizierung und
Anerkennung

Alle Teilnehmer erhalten eine 
off izielle Bescheinigung des 
DFK über ihre Teilnahme am 
Seminar. Sie bekamen umfang-
reiche Arbeitsmaterialien und 
konkrete Handlungsempfeh-
lungen, wichtige Werkzeuge, 
um die PSG-Arbeit vor Ort vo-
ranzutreiben.
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 UMZUG 2026
in Wixhausen

Fotos: Georg Weber
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Wissen zum Anfassen
Science Center vermitteln

Naturwissenschaften ganz spielerisch
(djd-k). Welche Materialien 

leiten Strom? Und landet ein 
Marmeladenbrot wirklich immer 
mit der klebrigen Seite nach un-
ten, wenn es vom Tisch fällt? In 
der experimenta in Heilbronn, 
dem wohl größten Science 
Center Deutschlands, kann man 
solchen Fragen auf den Grund 
gehen. Hier vermitteln 275 Mit-
machstationen rund um Technik 
und Naturwissenschaft die Na-
turgesetze und technische Ent-

wicklungen auf unterhaltsame 
Weise. Denn wer selbst auspro-
biert, versteht Zusammenhänge 
besser – und vergisst sie nicht 
so schnell wieder. Besuche-
rinnen und Besucher dürfen 
überall aktiv werden, Geräte 
bedienen, Modelle in Bewegung 
setzen oder eigene kleine Ex-
perimente durchführen. Unter 
www.experimenta.science gibt 
es genauere Informationen da
zu.                                        (Anzeige)

Empfehlungen vom 19.02.–25.02.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Kamm ohne Knochen 100 g 1,39 €
Hähnchenschenkel 100 g 1,09 €
Bockwurst 100 g 1,79 €
Olivenwurst 100 g 1,89 €
Putenfleischwurst 100 g 2,39 €

Neubau einer Rettungswache
in Arheilgen stärkt Notfallversorgung

(sw). Die DRK Rettungs- und 
Sozialdienste Starkenburg 
gGmbH plant den Neubau einer 
modernen Rettungswache im 
Darmstädter Stadtteil Arheilgen. 
Mit dem neuen Standort in der 
Blütenallee wird die rettungs-
dienstliche Versorgung der 
Bürgerinnen und Bürger deut-
lich verbessert und zukunftssi-
cher aufgestellt. Bislang ist die 
Gesellschaft in der Messeler 
Straße 112 beim DRK Ortsver-
ein Arheilgen untergebracht. 
Zum 01.01.2025 wurde dort ein 
zusätzliches Einsatzfahrzeug in 
Dienst gestellt, wodurch sich 
der Platzbedarf erheblich erhöh-
te. Zwar stellte der Ortsverein 
zusätzliche Räumlichkeiten zur 
Verfügung, jedoch geht diese 
Übergangslösung zulasten der 
eigenen Kapazitäten des Orts-
vereins, der selbst dringend 
mehr Raum benötigt. Der Neu-
bau schaff t nun eine nachhaltige 
Entlastung für beide Seiten.

 
Moderner Neubau für
eine leistungsfähige
Notfallversorgung

In Arheilgen entsteht eine 
eingeschossige Rettungswache 
mit Fahrzeughalle für fünf Ein-
satzfahrzeuge. Die Wache wird 
als reine Einsatzwache ohne 

Verwaltungsbereich konzipiert 
und erfüllt alle Anforderungen 
an eine moderne kritische Infra-
struktur. Die geplante Ausstat-
tung umfasst:
• Ruheräume
• Schulungsraum
• Pausenraum
• Büroräume
• Dusch-, WC- und Putzräume
• Spindraum
• Küche mit Vorratsraum
• Materiallager
• Hausanschluss- und Technik-
raum (inkl. Batteriespeicher/
EDV)

Die Rettungswache ist als kriti-
sche Infrastruktur eingestuft und 
wird rund um die Uhr – 24/7 –
besetzt sein. Insgesamt arbeiten 
dort künftig 24 Mitarbeitende im 
Schichtdienst, jede Schicht be-
steht aus bis zu 9 Einsatzkräften. 
Zur verkehrlichen Erschließung 
sind sieben Kfz-Stellplätze so-
wie zehn Fahrradabstellplätze 
vorgesehen.

 
Verlegung des
Intensivtransportwagens

Im Zuge der Neuorganisation 
wird zudem der Standort des 
Intensivtransportwagens (ITW) 
nach Arheilgen verlegt. Dadurch 
erfolgt gleichzeitig eine Entlas-

tung des Hauptstandortes in der 
Mornewegstraße, wo dringend 
benötigte räumliche Kapazitä-
ten freigesetzt werden.

„Mit dem Neubau schaff en wir 
nicht nur moderne Arbeitsbe-
dingungen für unsere Mitarbei-
tenden, sondern stellen auch die 
rettungsdienstliche Versorgung 
in Arheilgen und Umgebung 
langfristig sicher“, erklärt der 
Geschäftsführer Simon Heberer 
der DRK Rettungs- und Sozial-
dienste Starkenburg gGmbH. 
„Die Verlagerung des Intensiv-
transportwagens trägt zusätz-
lich dazu bei, unsere Standorte 
strategisch sinnvoll zu entlasten 
und eff izienter aufzustellen.“

Feuerwehrdezernent Paul Ge-
org Wandrey ergänzt: „Ich habe 
mich persönlich gerne für dieses 
Projekt eingesetzt und danke 
der DRK Starkenburg ausdrück-
lich für ihr großes Engagement. 
Die neue Rettungswache stärkt 
insbesondere die Rettungs-
dienstversorgung im Norden 
von Darmstadt und schaff t Si-
cherheit für die Zukunft“.

 
Planung erfolgt durch
Hofheimer Architekturbüro
Mit der architektonischen Pla-
nung wurde das Büro

BAOWERK – Architektur &
Innenarchitektur
Büro Behimehr &
Partner GmbH
Hauptstraße 57
65719 Hofheim am Taunus
beauftragt.

Verantwortlicher Architekt ist 
Herr Omid Behimehr. „Unser 
Ziel war es, eine funktionale 
und zugleich zukunftsfähige 
Rettungswache zu planen, die 
den hohen Anforderungen an 
eine 24/7 genutzte kritische In-
frastruktur gerecht wird“, so Ar-
chitekt Behimehr. „Kurze Wege, 
klare Funktionsabläufe und op-
timale Arbeitsbedingungen für 
das Einsatzpersonal standen im 
Mittelpunkt der Planung.“

 
Investition in Sicherheit
und Zukunft

Mit dem Neubau in der Blü-
tenallee investiert die DRK 
Rettungs- und Sozialdienste 
Starkenburg gGmbH gezielt in 
die Zukunft der Notfallversor-
gung in Darmstadt-Arheilgen. 
Die verbesserten räumlichen 
Bedingungen ermöglichen ef-
fizientere Abläufe, stärken die 
Einsatzbereitschaft und erhö-
hen die Versorgungsqualität für 
die Bevölkerung nachhaltig.

Vorläufige Entwurfszeichnungen Rettungswache Arheilgen.

Mord im Löwen!
Vorhang auf für Mord: Stage Miracle e.V.

kündigt neues Musical-Highlight im Löwen an

Arheilgen (cs). Im letzten Jahr 
hat der Darmstädter Musical-
Verein im Arheilger Löwen sein 
erfolgreiches Debüt mit „Sister 
Soul“ gegeben.

Mit „Curtains – Vorhang auf für 
Mord“ steht bereits die nächste 
Produktion in den Startlöchern 
und verspricht Spannung, Hu-
mor und mitreißende Musik. Die 
Proben im Löwen laufen bereits 
auf Hochtouren – Premiere ist 
am 13. März. Für die Umsetzung 
sorgen viele vertraute Gesichter 
aus der ersten Produktion sowie 
neue Talente. 

Das Musical entführt die Zu-
schauerinnen und Zuschauer in 
die schillernde Theaterwelt der 
1950er Jahre. Schauplatz ist ein 
Theater in Boston, in dem die 
Premiere eines neuen Musicals 
jäh endet: Die glamouröse und 
umstrittene Diva Jessica Crans-
haw stirbt unter mysteriösen 

Umständen – und plötzlich steht 
das gesamte Ensemble unter 
Mordverdacht. Der scharfsinni-
ge Inspektor Frank Cioff i nimmt 
die Ermittlungen auf und stößt 
dabei auf ein Geflecht aus Int-
rigen, Eifersucht und geheimen 
Ambitionen. Doch für ihn gilt: 
„The show must go on!“, denn 
als großer Musical-Liebhaber 
unterstützt er eifrig die lau-
fenden Proben – und vielleicht 
findet er dabei nicht nur den 
Mörder, sondern auch die große 
Liebe.

„Curtains – Vorhang auf für 
Mord“ ist ein spannendes Rätsel 
voller Überraschungen. Wer ist 
der Täter? Die Antwort erfah-
ren Sie, wenn sich der Vorhang 
hebt.

Tickets gibt es bereits jetzt 
auf https://www.ztix.de/
search?q=curtains oder an der 
Abendkasse.

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Leserbrief

Monty Python’s
„Das Leben der CINDY-S“

Liebe Arheilger, Wixhäuser, 
Kranichsteiner, Erzhäuser, 
Egelsbacher, Langener, Mes-
seler, etc., ich möchte gerne 
auf den ausführlichen Bericht 
der Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger gegen Fluglärm e.V. aus 
der Ausgabe vom 12.02.2026 
eingehen. Wenn Herr Heise 
von verfälschten Messungen, 
fehlerhaften Modellen, und 
methodischem Skandal spricht, 
sollte er seine eigenen Worte vor 
deren Veröff entlichung ernsthaft 
prüfen. So wird den Bürgern in 
bisher belasteten Gebieten 
zwar bescheinigt, in den letzten 
Jahrzehnten alles ihnen Mögli-
che an Lärmschutzmaßnahmen 
durchgeführt und den Dreck 
der Umbaumaßnahmen auch 
geduldig ertragen zu haben. Da 
wären z.B. Schallschutzfenster, 
Schallschutz an Dächern, etc. 
jeweils mit immensem Kos-
tenaufwand (zu kleinen Teilen 
sicherlich auch subventioniert). 
Und da wird jetzt aus Erzhausen 
mit einer mir vollkommen absurd 
anmutenden Logik argumentiert 
(3. Spalte, letzter Absatz), dass 
Lärmbelästigung wohl doch 
besser dort aufgehoben sei, wo 
die Bebauung bereits lärmge-
schützt ist. Eine Lärmverlegung 
in ungeschütztes Gebiet sei dort 
unzumutbar und im Anbetracht 
der dadurch generierten neuen 
Lärmschutzinvestitionen sehr 
dumm. In meinen Worten dieser 
Logik folgend, sollten Bergstür-
ze also zukünftig nur noch da 
runterkommen, wo Bergdörfer 
bereits Wälle dagegen errichtet 
haben? Haben denn Bürger aus 
Erzhausen die Arheilger damals 
finanziell unterstützt, weil sie 
wahrnahmen, dass dadurch 
der Lärm von ihnen selbst fern-

gehalten würde? War denn die 
alte Flugroute über damals noch 
lärmtechnisch ungeschütztes 
Gebiet wie Arheilgen zumutba-
rer als der aktuelle Lärm heute 
über Erzhausen? Über all diesem 
steht aber die Frage: Ist das al-
les nicht ein wenig albern? Und 
was helfen schallgeschützte 
Fenster, wenn man im Sommer 
abends auf der Terrasse sein 
eigenes Wort nicht mehr ver-
steht? Noch alberner und noch 
weniger intelligent wird es, wenn 
man wahrnimmt, dass sich hier 
immer mehr kleine Gemeinden, 
Bürgermeister und Initiativen 
gegenseitig bekriegen, die 
alle das gleiche Leid ertragen 
müssen, nämlich: Die ihnen von 
außen mit einer unerträglichen 
Gleichgültigkeit schlicht vorge-
setzte gesundheitsgefährdende 
Lärmbelästigung vom Flughafen 
Frankfurt, dem unumstößlichen 
Drehkreuz Europas (eine solche 
Namensgebung für das Übel 
lässt von sich aus schon kaum 
Kritik oder Zweifel an dessen Tun 
zu). Das erinnert doch sehr an 
das Leben des Brian. Dort waren 
es die Volksfront Judäa und die 
Judäische Volksfront, die nicht 
nur fast gleich hießen, sondern 
eine identische Idee verfolgten, 
den gemeinsamen Feind – Die 
Römer – zu vertreiben. Doch der 
eigene dümmlich rechthaberi-
sche Kampf ums „Wir hatten die 
Idee aber zuerst, Ihr Deppen!“ 
ließ den Widerstand letztendlich 
krachend scheitern. Man verprü-
gelte sich gegenseitig. So auch 
hier: Neubelastung-en in Erz-
hausen fühlen sich schlimm an, 
das ist richtig. Wir wissen sehr 
genau, wovon man dort spricht. 
Wenn bei uns in Arheilgen der 
Schmerz nachlässt, schreit 

keiner. Weil man es nach Jahr-
zehnten der Qual einfach mal 
kurz „still“ genießt. Doch wer 
weiß, wie lange! Erwachsen 
betrachtet sitzen wir aber doch 
alle im gleichen Boot. Während 
wir uns gegenseitig bekämpfen 
(wir null Lärm, Ihr anderen alles), 
beschimpfen, uns am Ende noch 
verklagen oder prügeln, lassen 
die Flughafenbetreiber schön 
die Füße baumeln, fliegen ab und 
an mal mit einem gönnerhaften 
Winken entspannt über uns hin-
weg in Urlaub und erfreuen sich 
an uns kleinen zerstrittenen Zel-
len, die sich solange gegenseitig 
schaden, bis Gelder und Energie 
verbraucht sind, die für den ei-
gentlichen Kampf so sehr nötig 
wären. Den Kampf gegen die 
Vielfliegerei zum einen (da wäre 
die Politik gefragt, Abgaben zu 
verordnen). Für eine drastische 
Reduzierung des Lärms (und 
dem Verbot ohne Ausnahmen 
von alten Flugzeugtypen) und 
den Kampf gegen die gefühlte 
Ignoranz derer, die den Flugha-
fen zwar betreiben und sich in 
Pressemitteilungen marketing-
wirksam ach so sehr über Wohl 
und Gesundheit der betroff enen 
Bürger sorgen, aber ganz gewiss 
nicht selbst in Arheilgen, Kra-
nichstein, Wixhausen, Messel 
oder Erzhausen wohnen. Nennt 
mir Einen! Der sollte dann die 
neuen Lärmschutzumbauten 
finanzieren. Und zwar komplett. 
Vielleicht durch eine Belas-
tungs-Gebiets-Lärmschutz-
Umbau-Maßnahmen-Gebühr 
auf Flugticketpreise. Auf in den 
gemeinsamen Kampf! Mit bes-
ten Kaumfliegergrüßen

Michael Frank
Zöllerstraße 2 

64291 Darmstadt

Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de/
selbsthilfe

Selbsthilfe.
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

VERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

ARHEILGER- 
POST.DE 

STELLENMARKT

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Wüstenrot Turbodarlehen
Für Angestellte, Rentner und Ei-
gentümer – ohne Altersbegren-
zung, ohne Grundbucheintrag. 
Schnelle Prüfung und unkompli-
zierte Abwicklung.
Darlehen mit niedrigen Raten 
von 5.000 € bis 50.000 €.
Beispiel: 50.000 € ab 355 € pro 
Monat.

Anna Zbien
 ☎ 0179-1296716

Ihr Weg ins Eigenheim – 
persönlich begleitet!

Ich berate Sie zu allen Themen 
rund um Finanzierung, Bausparen, 
Modernisierung und Anschlussfi-
nanzierung. Und das Besondere: 
Wüstenrot finanziert fast einzigar-
tig auch Kunden mit befristetem 
Aufenthalt. Sprechen Sie mich an 
– ich freue mich auf Sie!

Anna Zbien
 ☎ 0179-1296716

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0176-83099583

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Liebevolle Kinderbetreuung 
gesucht Suche für meine Kin-
der (9, 12, 15) eine Kinderbetreu-
ung für jede zweite Woche von 
Mo. bis Fr. von 15 bis 18:30 Uhr 
in Arheilgen.

 ☎ 0157-85282282

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und 
Garagenabdichtung, Dachrepa-
raturen.

 ☎ 0151-56495607

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Friseur/in gesucht
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Zu verkaufen: 3-Zi.-Whg. 
EG behindertengerecht ohne 
Stufen, 93,62 m2, Neubau, hohe 
Energieeffizienz, direkt vom Ei-
gentümer.

 ☎ 0177-7084274

Mitarbeiter*in (m/w/d)
für die Museumskassen

Ab sofort suchen wir
Mitarbeiter*innen (m/w/d)

im Kassenbereich
als Minijob oder Midijob,

im bioversum und MUSEUM
Jagdschloss Kranichstein.

Stiftung Hessischer Jägerhof
www.jagdschloss-kranichstein.de

    � faller@jagdschloss-
kranichstein.de

Gratis – Briefmarken- und 
Münz-Schätzung durch 

BBA-Experten-Team
Schätzung, komplette Nachlass-
Beratung, sowie Ankauf oder 
Versteigerung Ihrer Münz- oder 
Briefmarken-Sammlung durch 
die TOP-Experten vom Auktions-
haus BBA-Therese Weiser Nachf. 
Jetzt in der Robert-Bosch-Straße 
25A in 63225 Langen.
44 Jahre Auktions-Erfahrung und 
Kunden-Beratung.
Ihr persönlicher Termin wartet 
auf Sie.
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-675148
    � kontakt@stampmaster.de

Ankauf von Porzellan-
Ka� eeservices & Kristall-

glas – bitte alles anbieten.
 ☎ 0163-7031259

Restaurant „Die Kraniche“ – 
Kulinarik tri� t Gemütlichkeit

Genießen Sie europäische
Spezialitäten zu fairen Preisen!
Ob für einen entspannten 
Abend zu zweit oder eine Feier 
mit Freunden, bei uns erwartet 
Sie ein stilvolles Ambiente und 
herzliche Gastfreundschaft im 
Herzen von Kranichstein bei 
Blau-Gelb Verein.

Elisabeth-Selbert-Straße 27, 
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:

Di.–Fr. 17:00 bis 22:00 Uhr
 ☎ 0179-4809732

Wohnung in Erzhausen
zu verkaufen

Moderne 4-Zimmer-Wohnung 
(Bj. 2018), ca. 110 m², in Orts-
randlage von Erzhausen. Fuß-
bodenheizung, Smart-Home, 
3-fach-Verglasung, Einbaukü-
che, 2 Stellplätze, Terrasse & 
Garten vom Eigentümer.
Bei Interesse bitte melden unter:

    � mail.dehmer@gmx.de

Putzstelle gesucht Junge 
Frau, erfahren und zuverlässig 
sucht Putzstelle für samstags 
oder nachmittags außer Diens-
tags ab 16:00 Uhr. Bei Büro auch 
auf Minijob-Basis möglich.

 ☎ 0160-6326017

Ältere Dame sucht Haus-
haltshilfe stundenweise in 
Arheilgen.

 ☎ 06151-376528

Nachmieter gesucht für
 1 ZW in DA-Arheilgen-Nord
Suche Nachmieter für 1 ZW
1. OG, 30m2, kl. Eingangsbe-
reich, DU WC, kl. Küche, gr. 
Balkon ca. 10m2, Kellerraum ca. 
4m2. Zur Straßenbahn ca. 5 Min. 
Frei ab 01.03./15.03.2026 nach 
Absprache. Kaltmiete derzeit: 
330,- Euro.

 ☎ 0151-20570384
ab 17 Uhr

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

IMMER AKTUELL

IMMER AKTUELL
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Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen

und Abschied nehmen müssen.
– Albert Schweitzer

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

NACHRUF
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Präsidiumsmitglied

Klaus Fleck
der über mehr als 70 Jahre hinweg die Sportgemeinschaft Arheilgen mit außergewöhn-
lichem Engagement, großem Verantwortungsbewusstsein und viel Herzblut geprägt 
hat. Sein unermüdlicher Einsatz für unseren Verein ging weit über das Selbstverständ-
liche hinaus und wird unvergessen bleiben.

Mit ihm verlieren wir nicht nur ein hochgeschätztes Mitglied des Präsidiums, sondern 
auch einen treuen Wegbegleiter und Freund, der unseren Verein nachhaltig mitgestal-
tet und bereichert hat.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
Wir werden Klaus Fleck stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Sportgemeinschaft Arheilgen e.V.
Im Namen des Präsidiums

Thomas Stetz
Präsident

Alexander Pfeiff er
Ehrenpräsident

Wir haben Abschied genommen von

Friedrich Runge
* 20. 08. 1949      † 05. 01. 2026

In stiller Trauer
Mareike, Carsten und
Hannelore Runge
sowie die Brüder Hartmut,
Jürgen und Detlef

64289 Darmstadt-Kranichstein
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis auf 
dem Arheilger Friedhof statt.

Du hast ein starkes Herz besessen,
nun ruht es sti ll und unvergessen.

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir, nach einem
erfüllten Leben, Abschied von unserer lieben Muddi,
Schwiegermutt er, Oma, Uroma und Tante.

 Gunda Donges
geb. Huhnstock

* 18. 10. 1932     † 04. 02. 2026 
 

In liebevoller Erinnerung 
Erika Kadel, geb. Donges
Wolfgang und Karin Donges
Margit Lange, geb. Donges
Klaus und Elke Donges
Ralf und Nadine Donges
sowie alle Enkel, Urenkel
und Angehörige

 
64291 Darmstadt-Wixhausen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
fi ndet am Donnerstag, dem 05.03.2026 um 13 Uhr
auf dem Friedhof in Darmstadt-Arheilgen statt .

Kondolenzadresse:
Traser Bestatt ungen, Ritt erstraße 13, 64291 Darmstadt

Wir haben Abschied genommen.

Klaus Dannbacher
* 15. 03. 1932     † 03. 02. 2026

In tiefer Trauer:
Angela Wiederschein mit Familie 
Thomas Dannbacher mit Familie

64291 Darmstadt-Arheilgen  
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de

Veranstaltungen
bioversum und MUSEUM Jagdschloss Kranichstein
Sonntag, 01.03., 14–15:30 Uhr
Besucherlabor
„Wer lebt bei uns im Wald? Ein-
heimische Säugetiere kennen-
lernen und basteln“.

Kosten: 9,00 € pro Person (inkl. 
Museumseintritt und Material-
kosten)
Treff punkt: Kasse bioversum 
Jagdschloss Kranichstein

bioversum Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 253
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Di bis Fr: 11-17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

MUSEUM Jagdschloss
Kranichstein
Kranichsteiner Straße 261
64289 Darmstadt
Öff nungszeiten:
Fr: 13–17 Uhr
Sa, So, Feiertage: 10-17 Uhr
Kostenlose Parkplätze sind 
vorhanden.

Anmeldung & Information: Anmeldung erforderlich. Sind noch 
Plätze frei, ist eine spontane Teilnahme möglich.
Tel.: 06151-97 111 888 (Dienstag bis Sonntag, 11:30-16:30 Uhr)
E-Mail: anfrage@jagdschloss-kranichstein.de
www.jagdschloss-kranichstein.de
Instagram: @bioversum_kranichstein

Arheilger Stadtteilverein

Eine Taschengeldbörse 
für Arheilgen

Arheilgen (iv). Früher, als die 
Kinder noch zu Hause waren, da 
hat sich der Sohn um den Com-
puter der Eltern gekümmert, 
ihn eingerichtet und gewartet. 
Das ist lange her. Heute lebt der 
Sohn oder die Tochter mit der 
Familie in einer anderen Stadt 
oder im Ausland. Da ist guter 
Rat gefragt!

Hier  kommt die Taschengeld-
börse als Angebot – Jung hilft 
Alt – ins Spiel: Hilfe im Garten, 
beim Einkaufen, Probleme mit 
dem Handy oder PC? Da helfen 
die Schüler*innen der Taschen-
geldbörse.

Eine Taschengeldbörse gibt 
es schon in Kranichstein, oga-
nisiert von „Hiergeblieben e.V.“. 
Der Verein hat dem Arheilger 
Stadtteilverein Geburtshilfe ge-
leistet – vielen Dank dafür!

Die Taschengeldbörse ist 

ein ehrenamtliches Angebot, 
um ältere Menschen in Ar-
heilgen zu unterstützen. Der 
Arheilger Stadtteilverein ist 
dabei nur Vermittler zwischen 
den Hilfesuchenden und den 
Schüler*innen. Gerne können 
sich  interessierte Jugendliche 
bei uns melden. Für die verein-
barte Nachbarschaftshilfe zahlt 
derjenige, dem geholfen wird, 
mindestens 8,00 € pro Stunde 
an die Jugendlichen.

Jung hilft Alt: Fragen Sie an – 
oder melde dich bei uns: Inge 
Verweyen und Ulrike Magni-
Kruse vom Arheilger Stadtteil-
verein kümmern sich um die 
Vermittlung.

Kontakt:
Tel.: 0155-60 127 115
Sprechen Sie bitte auf den AB, 
er wird regelmäßig abgehört.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Kinoabend: „Die leisen 
und die großen Töne“

Wixhausen (hk). In der warm-
herzigen französischen Tra-
gikomödie „Die leisen und die 
großen Töne“ (FKS 0) prallen 
zwei Lebenswelten aufeinander, 
die kaum gegensätzlicher sein 
könnten. Im Mittelpunkt steht 
Thibaut, ein gefeierter Stardiri-
gent, der auf den großen Büh-
nen der Welt zuhause ist. Doch 
sein geordnetes Leben gerät ins 
Wanken, als er während einer 
Probe zusammenbricht und eine 
Leukämie-Diagnose erhält. Auf 
der Suche nach einem geeig-
neten Knochenmarkspender 
erfährt er überraschend, dass 
er als Kind adoptiert wurde – 
und irgendwo einen leiblichen 
Bruder hat.

Dieser Bruder heißt Jimmy und 
führt ein ganz anderes Leben: 
Er arbeitet in einer Schulkantine, 
liebt seine Heimatstadt, seine 
Freunde und seine Blaskapel-
le, in der er mit Leidenschaft 
Posaune spielt. Zwischen dem 
weltgewandten Maestro und 
dem bodenständigen Amateur-
musiker entsteht zunächst ein 
holpriger Kontakt, doch schnell 
wird klar, dass sie trotz aller 
Unterschiede durch ein unsicht-
bares Band verbunden sind: die 
Musik. Nach und nach nähern 
sich die beiden an. Thibaut 
entdeckt die Energie und den 
Charme der kleinen Blaskapelle, 
während Jimmy zum ersten Mal 

spürt, dass seine Leidenschaft 
und sein Talent ernst genom-
men werden. Gemeinsam 
wagen sie ein musikalisches 
Abenteuer: Die Kapelle meldet 
sich zu einem wichtigen Wett-
bewerb an – und Thibaut, trotz 
seiner Krankheit geschwächt, 
übernimmt die Aufgabe, sie 
dafür fit zu machen.

„Die leisen und die großen 
Töne“ erzählt mit viel Wärme, 
Feingefühl und Humor von Fa-
milie, Wiederannäherung und 
der Kraft, die entsteht, wenn 
Menschen einander zuhören. 
Ein Film, der berührt, ohne 
kitschig zu werden – und zeigt, 
dass manchmal die leisen Töne 
die stärksten sind.

Wir laden alle Interessierten 
herzlich ein, sich mit uns ge-
meinsam diesen klugen, durch-
aus komischen und dann wieder 
bewegenden Film zu genießen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Datum: 26. Februar 2026 
Uhrzeit: 19 Uhr
Ort: Ostendstraße 27-29, 
64291 Wixhausen (Parkplätze 
sind im Hof vorhanden)
Eintritt frei – Spenden sind 
erwünscht.

Website: https://aktive-
senioren.wixhausen.org/kino 
E-Mail-Adresse:
kino@wixhausen.org

Ihr Testament  
ermöglicht Großes 
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.  
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen


